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Das Mostviertel
in voller Blüte
Rund120.000Birnbäumesorgen in
der Region Moststraße jährlich im
Frühjahr mit der Birnbaumblüte
für ein einzigartiges Naturschau-
spiel. Dieses Jahr wird die Voll-
blüte ab dem Osterwochenende er-
wartet und bis zum Tag des Mos-
tes am 27. April 2025 dauern. Letz-
terer gilt mit einer Vielzahl anVer-
anstaltungen als Höhepunkt des
Mostfrühlings. Seite 21

Integrationsprojekt Die Kindertanzgruppe „Vizerunky“ bietet jungen Menschen eine kreative Freizeitgestal-
tung. Viele der Tänzerinnen mussten zu Beginn des Krieges in der Ukraine ihre Heimat verlassen. Seite 3 / Foto: Michael Wagner

<TagderStimme
Anlässlich des Tages der Stimme
bat Tips die Sprechtrainerin, Sän-
gerin und Autorin Angela Kiemay-
er zumGespräch. >> Seite 2

<NeuerPrimar
Das Landesklinikum begrüßt Pri-
mar Martin Aßlaber als neuen Lei-
ter des Instituts für Pathologie und
Mikrobiologie. >> Seite 4

<Biogasanlage
In Aschbach-Markt steht eine vor-
übergehende Stilllegung der neuen
Biogasanlage der Firma Fuchslu-
ger im Raum. >> Seite 8

<Tischtennis-Meister
Der TTC ATUS Hausmening hat
Bezirksmeisterschaften durchge-
führt, bei denen der ESV Amstet-
ten einige Erfolge feierte. >> Seite 18

<Literatour startet
DieLiteratourgeht imMai2025mit
drei Lesungen dreier österreichi-
scher Autoren an drei Orten in die
dritte Runde. >> Seite 21

<Werkstattkonzert
Am26.April gibtTomHaydnunter
dem Titel „Wann, wenn ned jetzt“
ein Heimatkonzert in der „Musik-
macherei“ Seitenstetten. >> Seite 23
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BUCHTIPP

Die eigene Stimme neu entdecken
MOSTVIERTEL. Angela Kiemay-
er ist Sprechtrainerin, Sängerin,
Komponistin und Autorin.
Pünktlich zum Tag der Stimme
am 16. April hat sie ihr jüngstes
Buch „Starke Stimme, starke
Wirkung“veröffentlicht.Tipsbat
die gebürtige Neufurtherin zum
Gespräch über die Macht der
Stimme. Außerdem gibt es drei
Buchexemplare zu gewinnen!

Tips: Der Tag der Stimme findet je-
des Jahr am 16. April statt. Er soll
die Bedeutung der Stimme für unser
Leben hervorheben. Warum ist die
Stimme so wichtig?

Angela Kiemayer: Unsere Stimme
spricht – auch zwischen den Zeilen.
Sie transportiert Gefühle, Haltung
und Stimmung, bewusst aber leider
auch viel zu oft unbewusst. Sie ver-
rät, wie wir uns fühlen, ob wir ner-
vös, selbstsicher oder gestresst sind.
Ob über die Tonlage, die Lautstärke,
die Intensität, das Tempo oder Pau-
sen: Stimme wirkt – immer, ob wir
wollen oder nicht. Sie kann Türen
öffnen oder verschließen. Sie kann
Nähe schaffen oder Distanz, Ver-
trauen oder Unsicherheit. Gerade im
Alltag – im Job, in der Familie, beim
Arzttermin oder im Elterngespräch –
entscheidet oft der Ton, ob eine Bot-
schaft ankommt oder nicht und auch
wie die Botschaft ankommt.Wer sei-
ne Stimme kennt und gezielt ein-
setzt, gewinnt Klarheit, Präsenz so-
wie mehr Gehör und hat oft den ent-
scheidenden Vorsprung.

Was hat es mit der richtigen Stimm-
lage auf sich? Mit welcher Stimm-
lage erreicht man in der Kommuni-
kation maximale Aufmerksamkeit?

Unsere Stimmlage entscheidet mit,
wie wir wahrgenommen werden –
noch bevor der Inhalt zählt. In den
ersten Sekunden werden wir ge-
scannt und in eine Schublade ge-
steckt. Erinnern Sie sich an eine Ge-
sprächssituation, wo Sie sich richtig
wohl gefühlt haben, vielleicht bei

einem Einkauf? Wie war die Stim-
me des Verkäufers, der Verkäuferin?
Studien zeigen: Tiefer klingende
Stimmen wirken glaubwürdiger,
kompetenter und souveräner. Kein
Wunder also, dass Menschen mit tie-
feren Stimmen oft erfolgreicher sind
– ob in der Politik, im Business oder
in der Medienwelt. Aber keine Sor-
ge: Man muss nicht „tiefer“ geboren
sein – man kann lernen, seine Stim-
me zu zentrieren und im „Wohlfühl-
bereich“ zu sprechen. Vor allem geht
es nicht nur um Tiefe, es geht umRe-
sonanz. Je mehr der Körper die Stim-
me klingen lässt, desto besser er-
reicht man seine Zuhörer. Es ent-
steht Aufmerksamkeit – weil sich
Klarheit, Präsenz und Wirkung hör-
bar verbinden. Und das Beste: Das
kannman lernen.Mit gezieltemTrai-
ning kann man seine persönliche
Stimmstärke entwickeln – ganz ohne
Schauspielerei oder Verstellen.

Wie kann man seine Stimme gezielt
pflegen und trainieren?

Mein Lieblingsthema. Mit meiner
Formel – die Stimmbaum-WTF-For-
mel, die ich auch im Buch immer
wiedererwähne;mitWissen–jemehr
man weiß, wie Stimme funktioniert
und die Zusammenhänge versteht,
desto leichter fällt die Umsetzung;
dannmit Training –Verstehen ist das

eine,Umsetzen ist das andere.Mit der
Stimme ist es wie mit einem Mus-
kel: Wer sie trainiert, gewinnt an
Kraft, Ausdauer und Flexibilität. Das
beginnt mit einer guten Körperhal-
tung, geht über die richtige Atmung
und reicht bis zur bewussten Arti-
kulation; und zuletzt mit Feedback –
es ist wie im Sport, mit gezieltem
Training und Feedback vom Profi
kommt man schneller und ohne Um-
wege oder sich falsche Dinge ein-
zulernen ans Ziel.
Zur Pflege: Da gibt es übliche Tipps
und Tricks wie: ausreichend trinken,
regelmäßig Sprechpausen einbauen,
atem- und zwerchfellstärkende
Übungen machen. Vermeiden sollte
man, ohne Körperunterstützung zu
sprechen und vor allem Räuspern!

Haben Sie einen Trick für inhaltlich
schwierige Gespräche parat?

Ja, natürlich: Kennen Sie das: Ihr
Partner wirft Ihnen Dinge an den
Kopf, was Sie nicht alles wieder ein-
mal nicht gemacht haben. Schon
wollen Sie in der gleichen Tonlage
weitermachen. Sie sind so wütend,
weil Ihr Gegenüber wütend ist. Wie
wäre es, wenn Sie nun die Situation
drehen könnten? Atmen Sie, statt so-
fort zu antworten! Ein Atemzug vor
der Antwort kann die ganze Dyna-
mik verändern. Zählen Sie langsam
„einundzwanzig, zweiundzwanzig,
dreiundzwanzig“. Erinnern Sie sich
an diesen Artikel. Und noch immer
atmen Sie. Sie atmen, anstatt sofort
zu antworten und schon merken Sie,
dass Sie ruhiger werden, Ihre Luft
vom Hals Richtung Bauch geht. Die-
ser Atemzug senkt Ihre Sprechton-
lage automatisch. Kennen Sie den
Spruch: Wer fragt, der führt? Nach
der Atempause haben Sie vielleicht
auchdie richtigeFragegefunden, statt
in Verteidigung oder Konfrontation
zu gehen. So, nun sind Sie bereit. Sie
haben geatmet, Ihre Stimme ist ge-
setzter, wirkt somit souveräner und
vor allem ruhiger und Sie haben die
richtige Frage auf den Lippen. Wenn
Sie nun zusätzlich Ihre Stimme so be-

wusst steuern, dass Sie die Emotion
senden, die unterstützend oder de-
eskalierend ist, haben Sie die volle
Aufmerksamkeit auf Ihrer Seite.

VielenDank fürdiesenTipp!Wie sind
Sie eigentlich selbst zum Thema
„Stimme“ gekommen?

Stimme begleitet mich schon mein
Leben lang.Mit zwölf Jahrensang ich
im Kirchenchor, mit 15 in fünf Chö-
rengleichzeitigundmit16begann ich
mit dem Gesangsstudium. Ich habe
viele Jahre auf Bühnen performt und
erlebt, wie stark Stimme wirkt, wie
sehr sie berühren kann, wennman sie
gezielt formen kann – und wie sehr
sie oft unterschätzt wird. Mein neues
Buch „Starke Stimme, starke Wir-
kung“ ist eine Einladung, die eigene
Stimme neu zu entdecken: als Werk-
zeug, als Spiegel der Persönlichkeit
und als Schlüssel zu mehr Erfolg –
beruflich wie privat. Es ist ein pra-
xisnaher Wegbegleiter für alle, die
gehört werden wollen. Es zeigt:
Stimme ist trainierbar – und mit dem
richtigen Know-how kann jeder zum
Stimmsurfer werden!<

Angela Kiemayer Foto: Camila Dettlaff

Das Cover des neuen Buches von
Angela Kiemayer Foto: sternloscreative®e.U
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INTEGRATIONSPROJEKT

Kindertanzgruppe „Vizerunky“
AMSTETTEN.Man kann sie be-
reits als Bestandteil des kul-
turellen Lebens der Stadt be-
trachten: die Kindertanzgrup-
pe „Vizerunky“, die schon
mehrere Auftritte bei Bauern-
und Ostermärkten in Amstet-
ten absolviert hat.

Die Mehrheit der jungen Tänze-
rinnen und Tänzer musste mit
ihren Müttern zu Beginn des
Krieges in der Ukraine ihre Hei-
mat verlassen, die Tanzgruppe
bietet aber sämtlichen tanzbe-
geisterten Kindern eine kreative
Freizeitgestaltung unabhängig
von ihrer Herkunft.
Unterstützt wird die Gruppe vom
Linzer Verein „Point of Ukrai-
ne“. Für Choreografie und Trai-
ning in den Räumlichkeiten des
Linzer Sonnenstein Lofts zeich-
nen Tetiana und Daryna Perepe-

litsa verantwortlich. Abgesehen
von zahlreichen Auftritten in
Oberösterreich und im Most-
viertel wurde das Ensemble in
Prag und Wien auch schon vor
internationaler Jury preisgekrönt

und entwickelte sich zu einem
grenzüberschreitenden Integra-
tionsprojekt. Teilnahmen an
Wettbewerben in Paris und Ita-
lien stehen bevor. Übrigens: Vier
ukrainische Kinder aus Amstet-

ten und Aschbach-Markt tragen
maßgeblich zu den Erfolgen der
Gruppe bei.<

Die Kindertanzgruppe „Vizerunky“ wurde in Prag und Wien auch schon vor internationaler Jury ausgezeichnet und hat sich
mittlerweile zu einem grenzüberschreitenden Integrationsprojekt entwickelt. Foto: Artur Shafeev

Weitere Informationen
www.facebook.com/vizerunky.linz

WISSENSTEST

Feuerwehrjugend jubelt
BEZIRK. 616 Jugendliche von 56
Feuerwehren haben bei der
Stadtfeuerwehr Sankt Valentin
den Wissenstest sowie das Wis-
senstest-Spiel für Jüngere er-
folgreich absolviert. „Das ist ein
Teilnehmerrekord“, freut sich
Bezirksfeuerwehrkommandant
Rudolf Katzengruber gemein-
sam mit Carina Kampner, der
Bezirkssachbearbeiterin Feuer-
wehrjugend. Die Zehn- bis Fünf-
zehnjährigen mussten an den
Stationen Geräte im Brandein-

satz, Geräte im technischen Ein-
satz, Knoten, Dienstgrade, Wis-
senstest undKleinlöschgeräte ihr
Wissen unter Beweis stellen. Be-
zirksfeuerwehrkommandant
Katzengruber: „Es war eine per-
fekte Zusammenarbeit mit der
Feuerwehr St. Valentin und die
Weiße Fahne ist eine große Freu-
de. Dank gebührt auch dem Be-
werterstab Feuerwehrjugend.“<

Auch die Feuerwehrjugend Ferschnitz nahm amWissenstest teil. Foto: Wolfgang Zarl

Alle Inhalte zum Thema
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Kinder in Auto
eingeschlossen
AMSTETTEN. Eine Mutter erleb-
te einen kurzen, aber intensiven
Schreckmoment: Ihre Kinder Finn
und Noah saßen bereits im Auto,
als sich plötzlich die Türen auto-
matisch verriegelten – der Auto-
schlüssel lag im Inneren. Dank des
raschen Eintreffens der Freiwilligen
Feuerwehr und eines zufällig an-
wesenden Mechanikers konnte die
Tür mithilfe eines Drahtes schnell
und ohne Schaden geöffnet wer-
den. Währenddessen wurden die
Jungs durch die Autoscheibe be-
ruhigt – und mit einem Feuerwehr-
Teddy bei Laune gehalten.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

VERÖFFENTLICHUNG

„Seelenretter“-Buch
AMSTETTEN. Mit „Die Seelen-
retter. Der Sohn des Flavius“ hat
der Amstettner Autor Thomas
Schweiger Band 7 seiner Fanta-
sy-Romanreihe veröffentlicht.
Das Buch ist ab sofort erhält-
lich. Am 3. Mai ab 17 Uhr findet
in der Caluba Lounge-Bar Am-
stetten eine Präsentation statt.

Im siebten Band der Seelenretter-
Saga tritt Flavius´ Sohn Peter ins
Zentrum des Geschehens. Kaum in
die Fußstapfen seines berühmten
Vaters getreten, gerät er in einen
Strudel aus Zeitreisen, Intrigen und
uralten Feindschaften.
Als er sich im antiken Rom wie-
derfindet, beginnt für ihn ein ge-
fährliches Abenteuer, das nicht nur
seine eigene Zukunft, sondern auch
das Schicksal der Seelenretter ent-
scheiden könnte. Doch Peter ist
nicht allein. Mit Mut, Witz und
einem leuchtenden Amulett an sei-

ner Seite trifft er auf Livia und auf
einen Feind, der einst Flavius´
Freund war. Währenddessen sieht
sich Flavius in der Gegenwart einer
überraschenden Allianz gegen-
über: dem Fürsten der Finsternis
höchstpersönlich.
Wird Peter seine Prüfung be-
stehen? Und kann Liebe die Zeiten
überdauern?<

Thomas Schweiger mit „Die Seelen-
retter. Der Sohn des Flavius“ Foto: Privat

PATHOLOGIE UNDMIKROBIOLOGIE

Neuer Primar am Klinikum
AMSTETTEN. Das Landesklini-
kum begrüßt Primar Martin Aß-
laber als neuen Leiter des In-
stituts für Pathologie und Mi-
krobiologie. Mit über 20 Jahren
Erfahrung inderDiagnostikund
Organisation am Universitäts-
klinikum Graz bringt der Me-
diziner eine umfangreiche Ex-
pertise mit.

In seiner Tätigkeit am Universi-
tätsklinikum Graz hat Aßlaber in
allen Bereichen der Pathologie be-
reits organisatorische Abläufe re-
formiert und innovative Entwick-
lungen in der Molekularpatholo-
gie sowie digitalen Pathologie ak-
tiv mitgestaltet, heißt es in einer
Aussendung des Landesklini-
kums. Aßlabers akademische
Laufbahn umfasst unter anderem
leitende Positionen in der Neuro-
pathologie und Histopathologie

amD&F Institut für Pathologie der
Medizinischen Universität Graz.
Zudem ist Aßlaber seit Beginn als
Wissenschaftler tätig und hat an
vielen Forschungsprojekten zu
Tumorzellen und neuen Therapie-
ansätzen gearbeitet und publiziert.
Mit seiner Ernennung als Primar
am Institut für Pathologie setzt das
Landesklinikum „auf Innovation

und höchste medizinische Kom-
petenz im Bereich der Pathologie
und Mikrobiologie“.
„Die Leitung der Pathologie am
Landesklinikum Amstetten zu
übernehmen, ist für mich eine
reizvolle und verantwortungsvol-
le Tätigkeit, der ich mich mit vol-
lem Engagement widmen werde“,
betont Aßlaber.<

(V. l.) Ärztlicher Direktor Primar Gerhard Kriener, Primar Martin Aßlaber, Ge-
schäftsführer Gesundheit Mostviertel Martin Kaiser, Pflegedirektor Herbert
Schörghuber und Kaufmännischer Direktor Gernot Artmüller Foto: LK Amstetten

THOMAS FRANZ-RIEGLER

Kabarett mit Musik
STADT HAAG. Ein Kabarettist
mit Improvisationstalent, eine
Gitarre, ein Mikrofon und ein
Effektpedal – das waren die
Zutaten für einen äußerst ge-
lungenen Abend im Haager
Theaterkeller.

Der gebürtige Mostviertler Tho-
mas Franz-Riegler präsentierte
im Theaterkeller mit „47“ ein
Best Of-Programm.
Nach „Endlich erwachsen?“,
„Aundas“, „Jammast eh?“ und
„Jo eh!“ wurde es für Franz-
Riegler Zeit, Bilanz zu ziehen.
Der Kabarettist nahm sein Pu-
blikum mit auf eine Reise be-
ginnend bei seiner Geburt über
das Aufwachsen in einer ländli-
chen Gemeinde bis hin zum Be-
ziehungsalltag. Auch philoso-
phische Fragen kamen nicht zu
kurz. Besonders reizvoll: Franz-
Riegler entscheidet jeden Abend

spontan, was er erzählen und
welche Lieder er spielen wird.
Auch das Publikum bezieht er
immer wieder ein.
Fazit: Im Theaterkeller stand ein
Künstler mit Gespür für die fei-
nen Töne auf der Bühne, der es
verstand, das Publikum bestens
zu unterhalten – mit viel Impro-
visation, Situationskomik und
tollen Liedern.<

Kabarettist Thomas Franz-Riegler
sorgte im Haager Theaterkeller für
beste Unterhaltung. Foto: mai
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amstetten
geburt: 
samuel alois Harreither, am 25. April; 

HocHzeit: simone Fohs und David 
theuretzbacher, am 12. April; 
toDesFälle: 
theresia schnackl verstarb im Alter von 
84 Jahren,

Herta schmutzer 
verstarb im 76. Lebensjahr,

elfriede zeiner verstarb im 90. Lebensjahr,

alfons raffetseder 
verstarb im 89. Lebensjahr; 

arDagger
geburten: 
andreas cobirzan, am 28. März, 

Valentin gundendorfer, am 30. März,

ascHbacH
toDesFall: leopold Furtlehner 
verstarb im 71. Lebensjahr; 

biberbacH
geburt: 
Johannes schörghuber, am 7. April;

euratsFelD
toDesFall: 
anna reisinger verstarb im 71. Lebensjahr;

kematen

geburtstag: 
Hildegard riedl (95);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
Walter steinbauer 
(85);
 Foto: Gemeinde

neuHoFen an Der ybbs
geburt: mia sitz, am 31. März;  

oeD-oeHling
geburt: lilly reiter, am 4. April; 

stepHansHart
geburt: stefanie streßler, am 30. März;

toDesFall: 
mathilde klopf verstarb im 92. Lebensjahr;  

st. georgen am ybbsFelDe

geburtstag: 
alois kühhaas (85);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
angela böhm (85);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
Friederike sandhofer 
(100);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
gottfried 
Wagenhofer(100);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
Johann baumgartner 
(80);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
Johann ebner (80);

 Foto: Gemeinde

VieHDorF
geburtstag: 
gerhard zekorn (80); 

stanDesFälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ÖVP AMSTETTEN

Ostereiersuche
AMSTETTEN.Seit 1985gibt es das
beliebte Ostereierverstecken der
ÖVP Amstetten. Auch in diesem
Jahr sind die Helfer des Osterha-
sen für die jüngsten Amstettner im
Einsatz. Am Karsamstag, dem 19.
April werden folgende Spielplät-
ze besucht: Spielplatz Stock-
schützenheim – Eisenreichdor-

nach, 14.00 Uhr; SpielplatzWink-
larner Straße – Allersdorf, 14.30
Uhr; Spielplatz Ybbsheim, 15.00
Uhr; Spielplatz Edlapark, 15.30
Uhr; Spielplatz Blindemarkterstr.
– Amstetten Ost, 16.00 Uhr.<

Alle Inhalte zum Thema

Ostereiersuche Die SPÖ Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth lädt am Samstag, dem
19. April um 10.30 Uhr zur großen Ostereiersuche am Heidengartenspielplatz ein.
Auch heuer wird wieder der Osterhase persönlich erwartet, um gemeinsam mit den
Kindern auf Eiersuche zu gehen. Im vergangenen Jahr durfte sich die SPÖ über mehr
als 150 Besucher freuen – an diesen Erfolg soll heuer angeknüpft werden. Foto: SPÖ

Linz FM 102.0
Steyr FM 99.4
Wels FM 95.8

 FM 90.6
So rockt das Leben

IN OberÖsterreich
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TOURISMUSVERBANDMOSTSTRASSE

Hinterholzer bleibt Obfrau
ZEILLERN. Bei der Generalver-
sammlung des Tourismusver-
bands Moststraße im Schloss Ho-
tel Zeillern wurde Michaela Hin-
terholzer einstimmig als Obfrau
bestätigt.ImZentrumstandendie
Vorbereitung auf die Landesaus-
stellung, der Rückblick auf die
Leader-Förderperiode und die
neuen Mitgliedsbetriebe.

„Unser Ziel ist es, die Landesaus-
stellung zu einem kraftvollen Im-
puls für die gesamte Region zuma-
chen – touristisch, kulturell und ge-
sellschaftlich“, betonte Moststra-
ßen-Obfrau Michaela Hinterholzer
in ihrer Rede und hieß die neuen
Mitglieder willkommen: die Gärt-
nerei Starkl (Aschbach), das
Schloss Hotel Zeillern, die Bäcker-
ei Riesenhuber und der Allharts-
bergerhof von Franz Kloimwieder,
die Braugut GmbH, Bauernhofeis

Gebetsberger und der Ab Hof Be-
trieb Witzlinger. Im Tätigkeitsbe-
richt präsentierte die Obfrau Pro-
jekte wie Erlebnisangebote, Ko-
operationenundInitiativenrundum
die Kulturlandschaft, das Thema
psychische Gesundheit oder die
neue Website www.moststrasse.at.
Ein Blog und ein Newsletter wer-
den folgen.

Insgesamt wurden laut Moststra-
ßen-Geschäftsführer Georg Trim-
mel in der abgelaufenen Periode 30
Projekte umgesetzt – mit einem
Gesamtprojektvolumen von fast 7
Millionen Euro, wovon 4,6 Mil-
lionen Euro an Fördermitteln aus-
bezahlt wurden. Für die aktuelle
Förderperiode2023–2027sind1,52
Millionen Euro gebunden.<

(V. l.) Geschäftsführer Georg Trimmel, Stadträtin Elisabeth Asanger (Mitglied des
Moststraße Projektauswahlgremiums), Toni Distelberger (Moststraße Beirat),
Obfrau Bgm. Michaela Hinterholzer, Obfrau-Stv. Bgm. Christian Haberhauer und
Obfrau-Stv. Bernhard Datzberger Foto: Stefan Voitl

Bei Möbel Polt startet der Frühling mit minus 25% 
Rabatt auf viele Möbel und Küchen.
Der Frühling ist da.....
und bringt mit neuen Möbeln in 
trendigen Farben frischen Wind in 
Ihr Zuhause - bei Möbelpolt, dem le-
gendären Einrichtungshaus in St.Pe-
ter/Au finden Sie aktuell -25% Rabatt 
auf viele Möbel und tolle Räumungs-
schnäppchen bis -70%!

„Wir sind stolz auf fast 100 Jahre 
Möbelpolt! Auf über 3000qm gro-
ßer Ausstellungsfläche finden unse-
re Kunden im Möbelhaus sowie im 
Küchenstudio handwerkliche Quali-
tät in Verbindung mit modernem 
Wohnen“, erklärt Gertrude Polt, Ge-

schäftsführerin in 3. Generation. 
„Die Präsentation von lebensnahen 
Einrichtungsbeispielen in Kom-
bination mit außergewöhnlichen 
Deko-Objekten macht so richtig 
Lust auf‘s Wohnen und bringt so 
manchen Kunden ins Schwärmen.“ 

Öffnungszeiten 
Besuchen Sie uns von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr und Samstag 
von 9 bis 17 Uhr. 

Für weitere Informationen und aktu-
elle Aktionen besuchen Sie uns on-
line unter www.moebelpolt.at 

Anzeige

SPÖ

Neuer Vorsitzender
NEUSTADTL. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der SPÖ Neustadtl
wurde Franz Dürrer einstimmig
zum neuen Vorsitzenden gewählt.
IhmzurSeite steht JörgWeselka als
Stellvertreter. Als Ehrengast war
unter anderem SPÖ-Landespartei-
vorsitzender Sven Hergovich an-
wesend. Dürrer übernimmt die Lei-
tung der Ortsorganisation von Jo-
hanna Lehner. In seiner Antritts-
rede betonte der neue Vorsitzende
den Stellenwert der Zusammen-
arbeit und des Miteinanders: „Ich

danke für das Vertrauen und freue
mich darauf, gemeinsam mit Jörg
Weselka und dem gesamten Team
weiter für unsere Gemeinde zu
arbeiten. Ichbinmir sicher, dasswir
gemeinsam neuen Schwung und
neue Ideen liefern werden. Gleich-
zeitig gilt Johanna Lehner ein gro-
ßer Dank. Sie hat sehr lange und
wirklich engagiert als Vorsitzende
der SPÖNeustadtl gearbeitet.“<

(V. l.) SPÖ Bezirksgeschäftsführer Andreas Fröhlich, Landesparteivorsitzender
Sven Hergovich, SPÖ Neustadtl Vorsitzender Franz Dürrer, Landtagsabgeordnete
Bürgermeisterin Kerstin Suchan-Mayr und Gemeinderat Jörg Weselka Foto: SPÖ

Alle Inhalte zum Thema

DOCFINDER

Beliebte Ärzte
BEZIRK. Das Arztsuch- und Ge-
sundheitsportal DocFinder.at ver-
gibt jährlich den „DocFinder Pati-
ents‘ Choice Award“ an Öster-
reichs beliebteste Mediziner. Nie-
derösterreichweit schaffte es der
mittlerweile pensionierte Amstett-
ner Mediziner Christian Reisinger
erneut auf Platz 1 unter den Zahn-
ärzten. Weiters belegte Markus
Kerninger ausBiberbach Platz 2 im
Fachbereich Chirurgie. Bei den
Augenärzten gingen die Plätze 4
und 5 an Manuel Haider und Alex-
ander Fengler. Im Rahmen des
Awards wurden jene Mediziner
ausgezeichnet, die bei ihren Patien-
tenbesonders gepunktet haben– sei
es durch ihre einfühlsame Art, ra-
sche Terminvergabe oder das Ge-
fühl, sich in einer Praxis gut auf-
gehoben gefühlt zu haben.<

Alle Inhalte zum Thema
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MAXIMILIAN WURM

Junge ÖVP: neuer Obmann
BEZIRK. Beim Bezirksjugendtag
derJungenÖVP(JVP)wurdeein
neuer Vorstand gewählt. Der 18-
jährige Maximilian Wurm über-
nimmt ab sofort die Leitung der
Bezirksorganisation. Er folgt auf
Gregor Zehetgruber. Die Ver-
anstaltung stand im Zeichen des
politischen Engagements junger
Menschen und wurde von Eh-
rengästen begleitet.

Eröffnet wurde der Jugendtag von
Bezirksparteiobmann und Natio-
nalratsabgeordnetem Andreas
Hanger. Er würdigte die Arbeit der
JVP im Bezirk und hob die Be-
deutung aktiver Jugendbeteili-
gung für die Zukunft der Region
hervor. Während der Wahl rich-
tete auch Sebastian Stark, Landes-
obmann der JVP Niederösterreich,
das Wort an die Delegierten. Er
lobte den Einsatz der Funktionäre

vor Ort und betonte die wichtige
Rolle der Bezirksorganisationen
innerhalb der Landesstruktur.
Mit der Wahl von Maximilian
Wurm beginnt für die JVP Bezirk
Amstetten ein neues Kapitel. Der
neu gewählte Obmann zeigte sich
„voll motiviert“ und will auch vie-
le andere Jugendliche imBezirk für
die Politik begeistern.Wurm: „Die
JVP Bezirk Amstetten startet mit
neuem Elan in die nächste Periode
– mit dem klaren Ziel, junge Men-

schen für Politik zu begeistern und
ihre Anliegen auf allen Ebenen zu
vertreten.“<

JVP Landesobmann Sebastian Stark, Bezirksparteiobmann Andreas Hanger, Do-
minik Haselsteiner, Manuel Gassner, Maximilian Wurm, Viktor Redtensteiner,
Gregor Zehetgruber, Landtagsabgeordneter Bernhard Ebner, Bürgermeister Lu-
kas Michlmayr und JVP Mostviertelobmann Maximilian Strobl Foto: JVP Bezirk Amstetten

Der neue Bezirksvorstand
Obmann: Maximilian Wurm
Obmann Stv.: Manuel Gassner
Kassier: Dominik Haselsteiner
Kassier Stv., Schriftführer und
Social Media Beauftragter:
Viktor Redtensteiner
Beratendes Mitglied: Gregor
Zehetgruber

Osterhochamt
WAIDHOFEN/YBBS. Am Os-
tersonntag, dem 20. April, wird
die Abendmesse in der Stadt-
pfarrkirche Waidhofen/Ybbs um
18.30 Uhr unter der Leitung von
Thomas Schnabel als feierliches
Osterhochamt mit festlicher Kir-
chenmusik gefeiert. Präsentiert
werden Werke von Mozart,
Händel, Tresch und Scarlatti.

Lesung im Schloss
ST. PETER/AU. Seit über zehn
Jahren stellen sich Autoren des
Literaturkreises Schloss Neu-
lengbach bei einer Lesung im
Mostviertel vor. Heuer kommen
am Mittwoch, dem 23. April Si-
mone Hirth und Gerhard Ruiss
um 19.30 Uhr ins Schloss Sankt
Peter. Tickets gibt es auf dem
Gemeindeamt, der Raiffeisen-
bank und unter 0650 5314055.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BIOGASANLAGE ASCHBACH

Unterlassungsklage eingebracht
ASCHBACH-MARKT. Seit Jahres-
beginn verarbeitet die neue Bio-
gasanlage der Firma Fuchsluger
in Gunnersdorf Biomüll aus der
Region. Dieser wird vom Ge-
meindedienstleistungsverband
(GDA) angeliefert. Schon vor
dem Bau haben Anrainer gegen
das Projekt Einspruch erhoben –
ohneWirkung. Nun hat das Lan-
desverwaltungsgericht der An-
rainerbeschwerde eine aufschie-
bende Wirkung zuerkannt. So-
mit steht eine zumindest vor-
übergehende Stilllegung der An-
lage im Raum.

LautderListRechtsanwaltsGmbH,
die die Anrainer vertritt, sei eine
„massiveGeruchsbelästigung“ und
eine „enorme Lärmbelästigung“
durch die Biogasanlage das zu-
grundeliegende Problem. Manche
Anrainer würden sogar überlegen,
ihre Häuser zu verkaufen.
DemEinspruch derAnrainer gegen
das Projekt hatte das Landesver-
waltungsgericht keine aufschie-
bendeWirkungzugestanden,wasin
Ausnahmefällenmöglichsei:Mit1.
Jänner 2025 sei ein Vertrag für die
Biogasanlage mit dem GDA an-
gelaufen, der einzuhalten gewesen
sei. Aufgrund dieser „Dringlich-
keit“ habe der Bau der Anlage star-

ten können. Dass dieAnrainer eben
nicht Stellungnehmenkonnten, sah
der Verwaltungsgerichtshof als
Verfahrensmangel. Das Landes-
verwaltungsgerichtmusste denFall
hinsichtlichder„Dringlichkeit“neu
prüfen, hat seine Entscheidung re-
vidiert und der Anrainerbeschwer-
de eine aufschiebendeWirkung zu-
erkannt, wodurch die Anlage keine
aufrechte Betriebsgenehmigung
habe.

Unterlassungsklage
Laut der List Rechtsanwalts GmbH
habe jedoch bisher weder die Fir-
ma Fuchsluger noch die zuständi-
ge Behörde des Landes auf das
jüngste Erkenntnis des Landesver-
waltungsgerichts reagiert. Rechts-
anwalt Wolfgang List: „Mit heute
[Anm.d.Red.: 9. April] ist es der
zehnte Tag, an dem die Biogasan-

lage widerrechtlich betrieben wird.
Daher haben wir am 8. April eine
Unterlassungsklage mit einstweili-
ger Verfügung beim Bezirksge-
richt Amstetten eingebracht.“ Da-
mit soll die Stilllegung der Anlage
erzwungen werden.

GDA: „Sind nur Lieferant“
GDA-Obmann Anton Kasser zur
Causa: „Wir sind in diesemFall nur
Lieferant und harren nun der Din-
ge. Die Behördenmüssen entschei-
den. Fakt ist: Die Firma Fuchslu-
ger darf rechtlich gesehen den Bio-
müll von uns übernehmen, das
heißt, die Übernahme des Mülls
wird laut Vertrag stattfinden. An-
lieferungundVerwertungsindzwei
unterschiedliche Dinge.“ In dem
jüngsten Erkenntnis des Landes-
verwaltungsgerichts sei jedoch
auch vermerkt, „dass von dieser
Anlage mit höchster Wahrschein-
lichkeit kein Schaden für die Nach-
barschaft ausgehe“, betont Kasser.

Betreiberfirma Fuchsluger
Seitens der Betreiberfirma Fuchs-
luger heißt es: „Wir sind gerade da-
bei, die rechtlichen Auswirkungen
dieser Entscheidung prüfen zu las-
sen. Deshalb ersuchen wir umVer-
ständnis dafür, dass wir derzeit kei-
ne weitere Stellungnahme zum

Verfahren abgeben können. In der
Sache selbst sind wir nach wie vor
fest der Überzeugung, dass unser
Biogas-Projekt im Sinne der Nach-
haltigkeit und Unabhängigkeit von
Gasimporten eine positive Rolle
spielen wird.“

Land NÖ: „Genaue Erhebungen
und Abwägungen erforderlich“
Aus der zuständigen Abteilung
Umwelt- und Anlagenrecht des
Landes heißt es auf Anfrage, dass
die Abfallwirtschaftsgesetzes
(AWG)-Behörde aktuell prüfe und
vorbereite, welche rechtlichen
Schritte durch die neue Entschei-
dung des Landesverwaltungsge-
richts NÖ geboten seien.
„Aufgrund der technischen und
rechtlichen Komplexität der
gegenständlichen Angelegenheit
und der erforderlichen Prüfung der
technischenAnforderungen an eine
Außerbetriebnahme sind genaue
Erhebungen und Abwägungen er-
forderlich, auch um durch die an-
zuordnenden Maßnahmen einer-
seits weder Nachbarn noch die
Umwelt zu gefährden und ande-
rerseits alle notwendigen, aber auch
keine überschießenden Maßnah-
men anzuordnen“, so der zustän-
dige Gruppenleiter Leopold Schal-
has.<

Die neue Biogasanlage in Aschbach
verarbeitet Biomüll aus der Region.
Symbolfoto: Animaflora PicsStock/stock.adobe.com

Dorferneuerung informiert
Einen Rück- und Ausblick gab der Dorf-
erneuerungsverein Preinsbach bei einem
Abstimmungsgespräch im Rathaus Am-
stetten. Besprochen wurden aktuelle Pro-
jekte, wie die neuen Hausschilder im klas-
sischen Design. Thema war auch die Er-
weiterung der Topothek mit historischen
Fotos. Der nächste Topothek-Stammtisch
findet am Dienstag, dem 22. April, um 16
Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr Preins-
bach statt. Am Donnerstag, dem 24. April,
lädt der Dorferneuerungsverein Interessier-
te aus demOrtsteil zu einem Infoabend und
zum gemütlichen Austausch beim Genuss-
bauernhof Distelberger ein. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Mostpressens im vergan-
genen Herbst findet dieses heuer wieder im
Oktober statt. Foto: Stadt Amstetten
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Nur für

kurze Zeit!

nachrichten.at/4um4

Mit einem Abo der OÖNachrichten bleiben
Sie informiert: Wir bringen Ihnen unabhängige,

sorgfältig recherchierte Nachrichten und
vielfältige Beilagen und Extras nach Hause.

So einfach können Sie bestellen:

nachrichten.attt/4um4
leserservice@nachhhrichten.at
0732 / 7805-560

4Wochen um€ 4,–
Vier Wochen voller Einblicke, Hintergründe

und Geschichten, die bewegen – für nur vier Euro.
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WORKSHOP

Einblicke in den
journalistischen Alltag
LINZ. Auch heuer gibt es wie-
der den Tips-Medienwork-
shop. Interessierte ab 16 Jah-
ren bekommen dabei spannen-
de Einblicke in den journalis-
tischen Alltag.

Bei dem kostenlosen Workshop
erlernen die Teilnehmer von
Montag, 14., bis Freitag, 25. Ju-
li, Grundlagen des Journalismus
in den Bereichen Print, aber auch
Online, Social Media und Fern-
sehen. Zudem steht eine Füh-
rung durch das OÖN-Druckzen-
trum in Pasching am Programm
und ein Blick hinter die Kulissen
vonTV1.DerWorkshop findet in
der Linzer Tips-Redaktion, Pro-
menade 23, statt. Die Teilneh-
mer schreiben und gestalten ge-
meinsam die Sonderausgabe

„Schul-Tips“, die an oberöster-
reichischenSchulenverteiltwird.
Anmeldung sind ab sofort unter
medienworkshop@tips.at mög-
lich. Motivationsschreiben und
Lebenslauf genügen.<

Anmeldungen für den Workshop sind
ab sofort möglich. Grafik/Foto: Tips

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 16. April              
bis 04:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtpflanzen und hochwachsende 
Gemüse setzen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; Na-
gelpflege – Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 17. April              
Wendepunkt – Gründonnerstag   
S. gestern; 9-Kräuter-Suppe zubereiten und essen

FR 18. April              
ab 16:15 Steinbock – aufsteigender Mond –  
Karfreitag – Siehe gestern und morgen

SA 19. April              
aufsteigender Mond – Karsamstag 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Pflanzen säen und stecken, gilt für Bäu-
me; Büsche, Staudengewächse, Wurzel- und Knol-
lengemüse; schwache Wurzeln düngen; Blumen 
umtopfen; Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen, Pfosten und Latten 
halten besser; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; backen; heilende Bäder; Geldangele-
genheiten 
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung 

SO 20. April              
aufsteigender Mond – Ostersonntag – S. gestern

MO 21. April              
bis 01:25 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – 
Ostermontag 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumenpflege; Blüten- und Kräuter-
pflanzen säen und setzen; Gehölzschnitt wäre 
möglich, ist aber bis September aus Naturschutz-
gründen verboten; kranke Triebspitzen bei Rosen 
ausschneiden; düngen mit Steinmehl; Reparatu-
ren im Haushalt; Ordnung machen und alte Din-
ge verstauen oder weggeben; lüften; Massagen; 
Kosmetik – Ungünstig: Pflanzen gießen 

DI 22. April              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI+DO 23.+24. April              
bis 07:10 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Rasen mähen, düngen; Blattpflanzen säen 
oder setzen; Fenster putzen; Wäsche waschen mit 
halber Waschmittelmenge; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; abnehmen und 
fasten; berufliche Besprechungen; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ma-
lerarbeiten

SCHACHERHOF SEITENSTETTEN

Mitwirkende für
Musikprojekt gesucht
SEITENSTETTEN. „Not alone –
gefangen in meiner Welt?“ Die-
sen Titel trägt das Schacherhof-
Musikprojekt. Im Zentrum steht
eine bewegende Geschichte über
psychische Gesundheit, innere
Konflikte und die Stärke des Ge-
fühls, damit nicht alleine zu sein.
Noch werden Schauspieler, Sän-
ger oder Helfer für Tontechnik
oder Verpflegung gesucht. Pro-
benstart ist am 13. September.

Mit abwechslungsreichen Songs
wird die Geschichte der durch jun-
ge Schauspieler dargestellten Prot-
agonisten von einem Chor unter-
malt. Der Inhalt wird gemeinsam
mit Schauspieler Tobias Resch
verfasst, während in den Teams
Musik, Allgemeinwohl, Marketing
und allgemeine Organisation auf
Hochtouren vorbereitet wird.

Bei Sitzungen in allen Teams wer-
den Pläne geschmiedet und Visio-
nen in die Tat umgesetzt.
Schauspielinteressierte – auch oh-
ne große Vorkenntnisse– werden
nochgesucht.Wergerne singt, über
den freut sich der Chor unter der
Leitung vonMiriamDeinhofer und
auch für alle, die im Hintergrund
mitwerkeln wollen, gibt es aller-
hand zu tun.
Die Chance, das Endresultat dieses
Herzensprojekts auf der Bühne zu
sehen, gibt es Ende November
2025. In Böhlerwerk und St. Pe-
ter/Au wird „Not alone – gefangen
in meinerWelt?“ aufgeführt.<

Das Inhaltsteam im Jugendhaus Schacherhof Foto: Jugendhaus Schacherhof

Teilnehmer: 13 bis 30 Jahre
Anmeldung und Information:
jugendhaus@schacherhof.at
Tel. 0676 826688394
www.schacherhof.at

MentaleKindergesundheitDieKleinregionDonau-Ybbsfeldwird sichheuerdem
Thema „Mentale Kindergesundheit“ widmen. Das haben die Koordinatoren bei einer
Planungssitzung im Seniorentageszentrum St. Georgen beschlossen. „Wir wollen die
Bedeutung des Umgangs unserer Kinder mit den eigenen mentalen Herausforde-
rungen in den Mittelpunkt rücken. Dazu findet in etwa einem Monat unsere nächste
Sitzung statt“, so Kleinregions-Sozialsprecherin Karin Ebner. Foto: Johannes Pressl
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INNENSTADT

Hauptplatz ist „Ort der Begegnung“
AMSTETTEN.Am31.Oktober des
Vorjahres wurde der neue
Hauptplatz offiziell eröffnet.Nun
gilt es, die Innenstadt mit Ver-
anstaltungen zu beleben.

„Wir freuen uns, dass der neue
Hauptplatz mit Begegnungszone
bei der Bevölkerung so gut ange-
nommen wird“, zieht Bürgermeis-
ter Christian Haberhauer (ÖVP)
eine erste positive Bilanz. Der neue
Hauptplatz solle ein Ort sein, an
dem man sich wohlfühlt, das stär-
ke auch den Wirtschaftsstandort
und den Handel. „Wichtige Stake-
holder am Hauptplatz haben an-
lässlich der Neuerungen ebenfalls
investiert – etwa in die Außenfas-
sade“, so Haberhauer weiter.
Einzigartig in Österreich sei die
Ganzjahresbeleuchtung,mitderder
öffentliche Raum in Szene gesetzt
werden soll. „Die Sommerbe-

leuchtung kostet 260 Euro, die Ge-
samtjahreskosten liegen bei 2.200
Euro. Die alte Weihnachtsbeleuch-
tung hat zehnmal so viel gekostet
wie aktuell die Ganzjahresbe-
leuchtung“, gibt Haberhauer einen
Überblick über die Investition.
Schon seit Monaten begrüße man
viele Fachexperten und Gemein-
devertreter in der Stadt, die sich
über das Gesamtkonzept informie-
renmöchten.„Amstettenhatsichzu
einer Vorzeige- und Vorbildstadt

entwickelt. Diese Tatsache neh-
men wir aber demütig an. Der Aus-
tausch mit Experten ist uns wei-
terhin sehr wichtig. Auch Stadtsa-
faris wird es zukünftig geben. Zu-
dem wollen wir (Fachhoch-)Schu-
len und Universitäten im Rahmen
von Projekten einbinden“, so Vi-
zebürgermeister Markus Brand-
stetter (ÖVP). Auch das neue Park-
leitsystem werde im Rahmen eines
Forschungsprojekts analysiert. Um
belebt zu sein, brauche die Innen-

stadt auch entsprechenden inner-
städtischen Wohnraum mit guter
sozialer Durchmischung. „Hier
arbeiten wir an einer nachhaltigen
Wohnbaustrategie mit ausgewoge-
nen sozialen, ökologischen und
ökonomischen Faktoren“, so Vize-
bürgermeister Gerhard Riegler
(SPÖ). Im Kampf gegen Leerstän-
de sei auch ein Brownfield-Ma-
nagement ins Leben gerufen wor-
den.
Um den Hauptplatz mit Events zu
beleben, sei gemeinsam mit den
Veranstaltungsbetrieben ein Stra-
tegieprozessgestartetworden.„Wir
setzen auf viele mittlere und klei-
nere Veranstaltungen“, so Stadt-
marketing-Leiter Andreas Jung.
Eines der nächsten Events wird das
überparteiliche Maifest am 1. Mai
ab 11 Uhr mit Frühschoppen und
Kulinarik sein. Bereits um 10 Uhr
lädt die SPÖ auf den Hauptplatz.<

(V. l.) Vizebürgermeister Markus Brandstetter, Bürgermeister Christian Haber-
hauer, Vizebürgermeister Gerhard Riegler, Stadtmarketing-Leiter Andreas Jung
und Gastronom Robert Pervorfi (Eiscafe Meli Amstetten) Foto: mai

PFADFINDER AMSTETTEN

Zweitägiges Georgsfest
AMSTETTEN. Die Pfadfinder
Amstetten laden von 26. bis 27.
April zum alljährlichen Georgs-
fest ein, das heuer unter dem
Motto „Olympische Spiele“ ste-
hen wird. Bei dem Event han-
delt es sich um ein Bezirkstref-
fen, bei dem etwa 500 Kinder,
Jugendliche sowie deren Leiter
und Helfer erwartet werden.

Die teilnehmenden Gruppen aus
Amstetten, Aschbach, Hollen-
stein, Kematen/Gleiss, Neu-
hofen/Ybbs, Pöchlarn, Ulmer-
feld-Hausmening-Neufurth,
Waidhofen/Ybbs, Wallsee und
Ybbsitz kommen an diesem Wo-
chenende zusammen, um gemein-
sam zu zelten, in Gruppenwett-
kämpfen ihren Teamgeist unter
Beweis zu stellen und sich unter-
einander auszutauschen. Das
Georgsfest bietet den Kindern und

Jugendlichen eine hervorragende
Gelegenheit, neue Freundschaften
zu knüpfen, gemeinsame Erleb-
nisse zu teilen und die Werte der
Pfadfinderbewegung zu leben.Die

Vorbereitungen für das Georgs-
fest laufen bereits auf Hochtou-
ren, um allen Teilnehmenden ein
unvergessliches Erlebnis zu bie-
ten.<

Die „Pfadigruppe“ Don Bosco Amstetten freut sich auf ein unvergessliches Fest
am 26. und 27. April in Amstetten. Foto: Pfadfindergruppe Amstetten/Edda Sieberer
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Anmeldung bis
25. April 2025
online unter

tips.at/wandertag

Tips-Wohlfühltag
Wanderung

+ Pilates-Einheit
Do, 5. Mai 2025



Schärding begeistert nicht nur 
durch seine wunderschöne 
barocke Architektur und histo-
rischen Sehenswürdigkeiten, 
sondern auch durch seine char-
manten Gassen, das vielfältige 
Kulturangebot und die Herz-
lichkeit der Einheimischen. 
Die Gartenschau erstreckt sich 
über vier verschiedene Berei-
che, die das Stadtbild auf be-
zaubernde Weise ergänzen: 
 
Schlosspark: 
Ein historisches Parkjuwel 
mit einem traumhaften Blick 
über den Inn bis nach Bayern. 
 
Orangerie- & Kurpark: 
Malerisches Ambiente mit duf-
tenden Blumen, Zitronenbäu-
men und einer Streuobstwiese. 
 
Innlände: 
Eine beliebte Flaniermeile mit 

verschiedene Aspekte der 
Selbstversorgung und Garten-
kultur vereint. Hier können Be-
sucher mehr über traditionel-
le Gartenpraktiken erfahren,  
sich auf einen Apothekergar-
ten, einen Brotbackofen und 
auf eine Aussichtsplattform 
freuen.
 
Im Orangerie- & Kurpark er-
leben die Gäste barockes 
Flair mit einer historischen 
Orangerie, revitalisierten 
Streuobstbäumen und einem 
Weidendom für besinnliche 
Konzerte und Lesungen. Die 
Innlände bietet zudem ein 
Stück „Dolce Vita“ mit medi-
terranen Pflanzen und Sitzge-
legenheiten zum Entspannen. 
 
Die Gartenschau wird von 
einem abwechslungsreichen 
Programm begleitet: Über 
800 Veranstaltungen, darunter 
Konzerte, Lesungen, Theater-
aufführungen und Workshops, 
sorgen für Unterhaltung. Ku-
linarische Genüsse und eine 
Fitnessinsel im Grüntal bie-
ten zusätzliche Highlights. 

Die OÖ Landesgartenschau 
Schärding 2025 ist ein einzig-
artiges Event, das Natur, Kul-
tur und Gartenkunst miteinan-
der verbindet und Besucher 
jeden Alters begeistert. 

Mehr als nur eine Garten-
schau – Kunst, Kultur & 
Entspannung in INNsGRÜN 
 
Die OÖ Landesgarten-
schau Schärding 2025 
bietet mehr als nur 
Gartenkunst – mit 
fünf großformati-
gen Kunstobjekten, 
Ausstellungen von 
Imkern, Jägern und 
Steinmetzen sowie lie-
bevoll gestalteten Ru-
hebereichen lädt sie zum 
Verweilen und Staunen ein. 
Bequeme Sitzgelegenheiten 
und schattige Inseln bieten den 
perfekten Ort zur Erholung. 
 
Für eine stressfreie Anreise 
empfiehlt sich der INNsGRÜN-
Shuttle. Vom Hauptbahnhof 
Schärding bringt ein Garten-

Vom 25. April bis 5. Ok-
tober 2025 erstrahlt die 
barocke Stadt Schärding 
bei der OÖ Landesgarten-
schau unter dem Motto 
INNsGRÜN in einer farben-
frohen Blütenpracht. 

Auf einer Fläche von 11 Hekt-
ar verwandelt sich die Stadt in 
eine blühende Oase, die zum 
Entdecken und Genießen ein-
lädt. Direkt am malerischen 
Inn gelegen und an der Gren-
ze zu Bayern, bietet Schärding 
ein einzigartiges Natur- und 
Garten-Event. Die Landes-
gartenschau beeindruckt mit 
üppigen Blumenbeeten, in-
spirierenden Schaugärten 
und grünen Rückzugsorten 
und ist ein unvergessliches 
Erlebnis für Gartenfans, Kul-
turinteressierte und Familien. 

mediterranen Terrassen und 
sonnigen Sitzplätzen am Wasser. 
 
Grüntal: 
Das Herzstück der Garten-
schau mit bunten Themen-
gärten, Spielplätzen und einer 
Vielfalt an Staudenbeeten. 
 
Besondere Höhepunkte sind 
die neun Themengärten, die 
innovative Ideen zur Garten-
gestaltung bieten. Im Recyc-
linggarten wird gezeigt, wie 
aus alten Materialien stilvolle 
Gärten entstehen, der Mehr-
generationengarten bietet 
Platz für Jung und Alt, und 
der Trockengarten inspiriert 
zu pflegeleichten, hitzeresis-
tenten Pflanzlösungen. Der 
Terrassengarten zeigt, wie 
auf kleinstem Raum grüne 
Oasen entstehen können, 
während der Selbstversorger-

INNSGRÜN – DIE OÖ LANDES- 
GARTENSCHAU SCHÄRDING 2025

garten frisches Obst und Ge-
müse für das eigene Zuhause 
bereithält. Weitere Gärten 
wie der Wildgarten, der In(n)-
garten und der Klimagarten 
laden dazu ein, neue Gestal-
tungsmöglichkeiten für den 
eigenen Garten zu entdecken. 
 
Im Grüntal begrüßt die Besu-
cher ein farbenfrohes Blüten-
meer, eine beeindruckende 
Tanzlinde, spannende Ausstel-
lungsbeiträge und ein vielfälti-
ger Pflanzenmarkt. Für Familien 
gibt es einen Wasserspielplatz 
und einen Wiesenspielplatz, 
während im anderen Teil des 
Grüntals naturnahe Landschaf-
ten mit über 360 neu gepflanz-
ten Bäumen und Trittstein-
biotopen geschaffen wurden. 
 
Ein weiteres Highlight ist der 
Siedlergarten, der auf 1.000 m² 

DJANGO ASÜL     24.05.2025  € 37,90
MANUEL RANDI TRIO   28.06.2025 € 35,00
GESANGSKAPELLE HERMANN   11.07.2025   € 27,90
MANUEL HORETH    02.08.2025 € 28,90
LAINER & PUTSCHER   29.08.2025   € 28,90
COBARIO     12.09.2025   € 22,00

Immer up to date:
Folgen Sie uns auf Social Media, abonnieren 
Sie unseren Newsletter oder nutzen Sie unseren 
WhatsApp-Kanal für exklusive Einblicke!

Jetzt Tickets sichern & dabei sein!
Alle Infos & Tickets auf www.innsgruen.at
Erleben Sie ein grünes Paradies voller 
Blütenzauber, Gartengenuss und 
Lebensfreude – wir freuen uns auf Sie!

HIGHLIGHT-EVENTS
(exkl. Eintrittspreis):

schau-
Bummel-

zug die Besucher direkt zum 
Haupteingang und zum Oran-
geriepark. Der Shuttle ist für 
Gartenschau-Gäste kostenlos. 
Wer mit dem Auto kommt, 
findet im Grüntal einen gro-
ßen Parkplatz. Der Tagespreis 
beträgt € 5,00, Busse, Motor-
räder und Fahrräder können 
kostenlos abgestellt werden. 
 
Mit über 800 Veranstaltun-
gen, einzigartiger Gartenge-
staltung, Kunst, kulinarischen 
Genüssen und inspirieren-
den Erlebnissen bietet die 
Gartenschau für alle etwas 
– ob Gartenliebhaber, Kunst-
begeisterte oder Eventfans. 
Sie setzt nachhaltige Im-
pulse und vereint Naturge-
nuss und Lebensfreude zu 
einem besonderen Erlebnis. 
 
Für Gruppen gibt es speziel-
le Angebote wie spannende 
Führungen und Aktivitäten. 
Ein detailliertes Gruppen-
handbuch liefert weitere Inspi-
ration, um das Gemeinschafts-
erlebnis zu stärken. 

Besuchen Sie INNsGRÜN mit 
Freunden, Familie oder Kol-
legen und erleben Sie unver-
gessliche Momente!

Anzeige

25. April – 
5. Oktober 2025

 11 Hektar Gelände
 Einlass täglich ab 
   09:00  Uhr bis 18:00 Uhr 
 Verweilen bis zur 
   Dämmerung
 Tageskarte für Personen 
   ab 65 Jahre € 15,50 
   (statt € 16,50)

 Adresse Gartenschau
   Parkplatz: 
   Linzerstraße 58
   4780 Schärding 
   (neben JET-Tankstelle)

 Über 800 
   Veranstaltungen
 9 Themengärten
 12 wechselnde 
   Floristikausstellungen
 90.000 Blumenzwiebeln
 70.000 Frühlingsblumen
 40.000 Sommerblumen
 Über 12.000 Stauden
 630 neu gepflanzte 
   Bäume und Gehölze

ALLE INFOS

Jetzt 
WhatsApp 

Kanal 
abonieren

Landesgartenschau Schärding GmbH | Schlosshof 3 | 4780 Schärding
Tel.: +43 7712 3030-0 | Mail: office@innsgruen.at | Web: www.innsgruen.at



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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STADTWERKE AMSTETTEN

Hochwasserschaden behoben
VIEHDORF. Die starken Re-
genfälle im September 2024
haben in weiten Teilen der Re-
gion zu Hochwasserschäden
geführt. Besonders betroffen
war eine wichtige unterirdi-
sche Hauptversorgungsleitung
des Gemeindewasserversor-
gungsverbands, welche die Ge-
meinde Viehdorf mit Trink-
wasser versorgt.

Die Leitung verläuft unter-
irdisch durch ein Bachbett in Ko-
plarn im Ortsteil von Preins-
bach. Durch die Wassermassen
wurde die angrenzende Uferbö-
schungerheblichbeschädigt,was
den Schutz der Leitung gefähr-
dete. Sofortige Sicherungsmaß-
nahmen wurden eingeleitet, um
die Wasserversorgung aufrecht-
zuerhalten. „Unsere oberste
Priorität war es, die Versor-

gungssicherheit für die Bevölke-
rung zu jeder Zeit zu gewähr-
leisten. Dank des raschen Han-
delns aller Beteiligten ist uns das
gelungen“, betont Andreas Gru-
ber, ÖVP-Ortsvorsteher von
Preinsbach und Obmann des Ge-
meindewasserversorgungsver-
bands.

Zwischen Ende November und
Dezember 2024 wurde die Ufer-
böschung saniert und für zukünf-
tige Naturereignisse stabilisiert.
Damit soll der Leitungsschutz
langfristig gesichert sein. Im
Frühjahr 2025 erfolgte die stand-
ortgerechte Nachpflanzung jener
Bäume, die im Zuge der Arbei-

ten entfernt werden mussten.
Durch diese Maßnahme konnte
die ökologische Funktion des
Uferbereichs wiederhergestellt
werden.

Kooperationmit
Grundstückseigentümern
Die Durchführung der Repara-
turarbeiten war nur durch die
Unterstützung zweier angren-
zender Grundstücksbesitzer
möglich. Über das Grundstück
derFamilieNadlingerwurdeeine
temporäre Zufahrtsstraße errich-
tet, die den Zugang zur Baustelle
ermöglichte. Im Bereich des
Bachs (Eisbach) verläuft die Lei-
tung zudem über Flächen der Fa-
milie Resnitschek. „Beiden Fa-
milien gilt besonderer Dank für
ihre Kooperation und das ent-
gegengebrachte Verständnis“, so
Gruber.<

(V. l.) Franz Lechner (Gemeinde Viehdorf), Helfried Resnitschek, Andreas Fröhlich,
Annelise Resnitschek, Wolfgang Hackl, Dieter Stadlbauer, Oliver Huber, Nina God-
deridge, Gerlinde Nadlinger und Andreas Gruber (Ortsvorsteher) Foto: Stadtwerke Amstetten

EDER VollwERtziEgEl

Der Grundstein für moderne Wohnträume
oÖ. Wie baut man ein Haus
in Zeiten von steigenden Ener- 
giepreisen und wachsenden 
Anforderungen an Ressourcen-
schonung? Am besten mit 
einem Ziegel, der mehr ist als 
nur ein Baustoff. EDER Voll- 
wertziegel sind ein Bekenntnis 
zu Nachhaltigkeit, Innovation 
und Energieeffizienz.

Ziegel bieten das ganze Jahr  
hindurch ein angenehmes Raum-
klima: Ganz natürlich und ohne 
jede künstliche Zusatzdämmung 
halten sie aufgrund ihrer hohen 
Speichermasse Innenräume im 
Winter heimelig warm und im 
Sommer angenehm kühl. 
Für alle die am neuesten  
Stand der Technik, mit hohem 
Schallkomfort und sehr guten 
Dämmwerten bauen möchten, 
empfehlen die Bauprofis von 
EDER Vollwertziegel: Sie sind 

mit Mineralwollf locken ge- 
füllt und ermöglichen dün-
nere Außenwände und damit  
weniger Flächenverbrauch. 
EDER Vollwertziegel erfüllen 

bereits bei einer Wandstärke 
von 38 Zentimetern einen  
U-Wert von U=0,18 W/m2K. Dank 
exzellenter Dämmwerte und 
Speichermasse spart man bei den 

Heizkosten und bei der Klimati-
sierung. Außerdem gewinnt man 
mit den 38 Zentimetern Wand-
stärke Wohnfläche. Bei einem 
durchschnittlichen Einfamilien-
haus sind das sechs bis zehn 
Quadratmeter. Ohne Mehr-
kosten, dafür mit ausgezeichne-
ten U-Werten. <� Anzeige

Der Grundstein für mehr Platz: Mit einem 38 Zentimeter Mauerwerk gewinnt 
man rund sechs bis zehn Quadratmeter Wohnfläche. Fotos: EDER

Kompakt und rein mineralisch, die 
Wand mit dem V38W Ziegel 
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STROMTAUSCH

Bürgerenergiegemeinschaft Region
Amstetten knackt 500er-Marke
BEZIRK. Die Bürgerenergiege-
meinschaft (BEG) Region Am-
stetten hat im Januar 2025 rund
160 neue Mitglieder aufgenom-
men und damit die 500er-Mar-
ke überschritten. Dieser An-
stieg unterstreicht das wachsen-
de InteresseundVertrauen indie
regionale Energieinitiative der
BEG.

Der regionale Stromtausch ge-
winnt weiter an Bedeutung. Die
BEG setzt dabei auf Regionalität
und stabile Preise, um ihren Mit-
gliedern eine nachhaltige und kos-
teneffiziente Energieversorgung
zu gewährleisten.
Durch den regionalen Strom-
tausch können dieMitglieder ihren
selbst erzeugten Strom innerhalb

der Gemeinschaft teilen und nut-
zen, was zu einer höheren Ener-
gieautarkie und einer Entlastung
der Stromnetze führt.

Zusammenarbeit mit Energie
Zukunft Niederösterreich
Von Beginn an unterstützt das
Team der Energie Zukunft Nie-
derösterreich (EZN) die BEG-Re-

gion Amstetten. In Zukunft soll
gemeinsam daran gearbeitet wer-
den, den Energiemix und den re-
gionalen Energietausch weiter
auszubauen. Diese Zusammen-
arbeit zielt darauf ab, innovative
Lösungen zu entwickeln und die
Energieversorgung in der Region
noch nachhaltiger zu gestalten und
auszubauen.

Zweimal jährlich haben Interes-
sierte die Möglichkeit, der BEG
beizutreten. Zudem können das
ganze Jahr über Interessens-
bekundungen abgegeben werden.
Alle, die sich für eine nachhaltige
Energiezukunft engagieren möch-
ten, können Mitglied in der BEG-
Region Amstetten werden. Bei
einer Mitgliedschaft in einer Ener-
giegemeinschaft bleibt der aktu-
elle Stromvertrag aufrecht. Die
Energiegemeinschaft stellt einen
Zusatz zum Stromliefer- oder
Stromabnahmevertrag dar.<

(V. l.) Tamas Locher (EZN), Eva Zirkler (GDA), Katharina Walcher (GDA), Obmann
BEG Anton Kasser und Geschäftsführer EZN Bernhard Karnthaler Foto: GDA

Interessensbekundungen:
https://energiegemeinschaf-
ten.ezn.at/eeg-amstetten
Weitere Informationen:
https://gda.gv.at/beg

neu in nÖ/ ST. ValenTin

Malerei Hauser: Schutz, Werterhalt 
und das mit optischem Anspruch
ST. ValenTin. Die Malerei 
Hauser, ein Traditionsunter-
nehmen mit über 75 Jahren Er-
fahrung, eröffnet einen neuen 
Standort in St. Valentin.

In der Roseggerstraße 2 bietet 
das Unternehmen ein breites 
Leistungsspektrum – von klassi-
schen Maler- und Beschichtungs-
arbeiten bis hin zu Trockenbau, 
(Vollwärmeschutz)-Fassaden- 
Sanierungen sowie Denk-
malpf lege an histor ischer 
Bausubs t a n z  i n nen  u nd 
außen. Die Malerei Hauser  
bietet ihren Kunden außerdem  
spezielle Akustik-Beschichtungen 
und Akustik-Decken. Das Unter-
nehmen hilft bei der Behebung von 
Schimmelproblemen sowie bei  

vorbeugenden Maßnahmen durch 
spezielle Innendämmsysteme. 
Diese Leistungen werden von 

speziell geschultem Fachpersonal 
umgesetzt. Mit modernen Arbeits- 
weisen, stetiger Weiterbildung 

und Lehrlingsausbildung setzt 
Hauser auf Innovation und 
eine Zukunft mit Fachkräften. 
Ziel ist die Förderung der  
regionalen Wirtschaft und eine  
effiziente Zusammenarbeit mit  
lokalen Betrieben. Kundennähe,  
reg iona le  Wer t schöpf ung 
und Nachhaltigkeit sind dem  
Geschäftsführer Ing. Christian 
Schütz ein großes Anliegen.<
� Anzeige

Die Malermeister Harry Rotzoll, Alfred Suntinger und der Techniker Manuel 
Novakovic sind die Ansprechpartner in Niederösterreich. Foto: andup | photo social media 

Hauser – Die Malerei
Roseggerstraße 2
4300 St. Valentin
Tel.: 0676 848624206
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

die Nummer Deins im Job Finden

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Diesen schwarzen Kater 
haben wir im Gebiet Zeillern / 

Ludwigsdorf gefunden. 
Er ist nicht kastriert. 

Leider ist er schwer verletzt 
und er wird zur Zeit in der 

Tierarztpraxis von  
Dr. Hehenberger behandelt.

Wer kennt oder vermisst den 
armen Kerl? 

Kater
Zeillern/Ludwigsdorf

Wer vermisst ... 
oder kennt mich?

0676 / 919 57 35
TierschutzvereinRegionAmstetten

 Um verlassenen, verletzten 
und hilfslosen Tieren helfen 
zu können, sind wir auf IHRE 

SPENDE angewiesen. 
Iban: AT28 3202 5000 0511 0093

Bic: RLNWATWWAMS

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Verkaufe Emco Bandsäge mit
Absaugung, Selbstabholung
 0650 7203636

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Neustadtl: Haushaltsauflö-
sung (Hößgangstr. 1/Wörthgas-
se 6), Inventar, Maschinen,
Bekleidung, ....; Sa., 12.4.,
12-18.00, So.,  13.4., 14-17.00
Mo., 14.4., 10-17.00, Di., 22./
Mi., 23. 4., 15-20.00

Riesiger Privatflohmarkt
wegen Haushaltsauflösung in
3353 Biberbach, Kicking 333.
Termine: Fr 25. April von 14-18
Uhr, Sa 26. April von 9-17 Uhr,
So 27. April von 9-12 Uhr

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 18. April von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen
aus dem Holzmann und Zipper
Sortiment. Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Werkstattausrüstung,
Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Anna 63 J. Witwe, schlank,
lachen u. weinen, diskutieren
u. schweigen, Schwimmen,
Rad, Tanzen, Kochen, Musik,
Berge, Wohnmobil. Gemein-
sam in die letzte Lebensrunde,
ich freue mich auf Dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Privat: Witwe, 71 J., Mostvier-
tel, suche netten Freund für
Ausflüge, nette Gespräche, Kaf-
feeplauscherl, sehr familien-
freundlich usw.; Freue mich auf
eine Zuschrift  Zuschriften
an Tips, Promenade 23, 4020
Linz unter 001/13917

Sofia 63 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor aber
auch anschmiegsam und häus-
lich sucht ihre letzte große Lie-
be (auch älter) um gemeinsam
eine liebevolle Zweisamkeit zu
erleben. Bin mobil und kann,
wenns passt, auch umziehen.
0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Sympathischer Mann,  55 J.,
178 cm, schlank, humorvoll,
ehrlich, sucht eine hübsche,
jüngere, lustige Frau, gerne
auch Ausländerin, für alles
Schöne. Bitte SMS/WhatsApp
an:  0677 64461344

Vroni, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du, gerne bis fitte 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Witwer 84 J., bin alleine im
Haus u. suche eine Witwe bis
73 J. mit schöner Oberweite für
Haushalt, Kochen, Backen &
Liebe. Bitte ruf an  0676-
5252354

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Helfer für Haus und Garten
gesucht, westl. Stadtrand
Amstetten,  0676 9333014

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Landwirtschaft/Pfer-
dehof/Haus mit LW-Grund
auf Leibrente oder Kauf. Fach-
arbeiter und mehrere Ausbil-
dungen in Pferdehaltung vor-
handen. Stammen einem LW-
Betrieb ab. Sind für alle Optio-
nen offen näheres per Tel.
 0664 419147

Schöne Wohnung in Grein
77 m², zum Teil neu möbliert
zu vermieten, Miete 560€
 0660 2405559

Reinigungskraft in Amstetten
gesuchtt. Teilzeit oder geringfü-
gige Beschäftigung.
Arbeitszeiten von MO, DI, DO,
FR von 8:00 Uhr bis 10:30 Uhr.
Bezahlung nach Kollektiv.
Firma InCaTec
 0664 5205473
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nachricccchhhhtttten.at/bücher

Blütezeit für Entdecker
Die OÖN-Wanderbücher

Jetzt bestellen!

nachrichten.at//t/bbbücher
leserservice@nachrichteeen.at
0732 / 77 82 41 (TT(Trauner VVVerlag)

Bergwandern in Oberösterreich
Von Ennstal bis Salzkammergut, von leicht
bis anspruchsvoll, von Tages- zu Mehrtage-
stouren – hier finden ambitionierte Bergfexe
Anregungen für neue Entdeckungen.

€ 17,90*

Genusswandern in Oberöster-
reich – Die schönsten Wege zu
den besten Einkehrstationen
Vom Böhmerwald bis zum Dachstein durch-
ziehen unzählige Wanderwege unser Land.
Mit den 40 beschriebenen Touren im Buch
können Wanderlustige die ganze Vielfalt
Oberösterreichs entdecken.

€ 17,90*

Wandern in Oberösterreich
40 der schönsten Wandertouren durch
Oberösterreich. Zahlreiche Illustrationen
geben einen ersten Einblick in die Schönheit
unseres Bundeslandes. Die detailierten
Skizzen garantieren, dass Sie den richtigen
Weg einschlagen.

€ 17,90*

Auf Wandertour mit Bahn
und Bus
40 abwechslungsreiche Touren, die bequem
mit Bus, Bahn oder Schiff erreichbar sind.
Detaillierte Wegbeschreibungen, über-
sichtliche Landkarten, praktische Hinweise
sowie Informationen zu Sehenswürdigkeiten
komplettieren das Buch.

€ 17,90*

Wandern rund um Linz
Warum nicht einmal die Natur rund um
Linz entdecken? Der praktische Wander-
guide bietet passende Wege für alle
Wander-Vorlieben.

€ 17,90*

Genuss-Biken in Oberösterreich
Mit dem Rad die schönsten Winkel
Oberösterreichs entdecken. In keinem
anderen Bundesland gibt es so viele Mög-
lichkeiten - von reizvollen Radtouren neben
großen Flüssen bis hin zu anspruchsvollen
Mountainbike-Strecken.

€ 17,90*

*SSSolange der Vorrat reicht. Preise der Bücher inkl. MMMwSt. zzgl. VVVersandgebühren.
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TTC ATUS HAUSMENING

Bezirksmeisterschaften
HAUSMENING. Der ESV Am-
stetten räumte bei den Bezirks-
meisterschaften des TTC ATUS
Hausmening ordentlich ab: Er
konnte sich in fast allen Bewer-
ben den Bezirksmeistertitel si-
chern. Organisiert wurde das
Event von Sektionsleiter Marco
Reisinger. Turnierleiter war der
Ybbser Günter Hainböck.

Freude beim ESV: Bezirksmeister
wurde Alexander Feigl, der Dop-
peltitel ging an Roland Kneil und
Wolfgang Klaus, den Schülertitel
(U11,U13) sicherte sich Marlon
Winter, den Jugendtitel (U15,U17)
erspielte sichMichael Graf und das
Nachwuchsdoppel ging an Theo
Stehrlein/Jannik Schneckenleitner.
Jeder Spieler, der sich unter die ers-
ten Drei spielte, bekam einen Pokal
und eine Urkunde. Die Sieger eines
Bewerbes durften sich über einen

Geschenkkorb freuen. Bei einer
Tombola konnte als Hauptpreis ein
GutscheinimWertvon300Eurofür
einenMostviertel-RundflugmitAir
Shuttle Schoder verlost werden.
Der Verein ATUS-Hausmening
bedankt sich bei allen Sponsoren
und Helfern. Sektionsleiter Reisin-
ger: „Weiteren Dank an das Ge-
meinde-TV und an die regionale
Politik mit Sportstadtrat Gerhard
Irxenmayer, Ortsvorsteher Anton

Geister, ASKÖ-Bezirkspräsident
und Stadtrat Helfried Blutsch so-
wie Stadträtin Beate Hoch-
strasser.“
DieweiterenZieledesVereinssind,
im Herbst eine Ortsmeisterschaft
sowie ein regionales Hobbyturnier
zu veranstalten, und im Jahr 2027
die ASKÖ-Landesmeisterschaften
nach Hausmening zu holen. Im-
merhin feiert man dann bereits 80
Jahre TTCATUS-Hausmening.<

Die Sieger des Hauptbewerbs der Bezirksmeisterschaften Foto: TTC Atus Hausmening

LINZ DONAUMARATHON

Läufer top unterwegs
LINZ/MOSTVIERTEL. Am 13.
April ist in Oberösterreichs Lan-
deshauptstadtderOberbankLinz
Donau Marathon über die Büh-
ne gegangen. Mit dabei waren
auch Sportler aus dem Bezirk.

Zwei Wochen nach seinem Lan-
desmeistertitel im Halbmarathon
holte sich Klaus Vogl vom LCA
Umdasch bei den im Rahmen des
Marathons ausgetragenen Landes-
und Staatsmeisterschaften die Lan-
desmeisterschafts-Silbermedaille.
BeimMarathon bedeutete die End-
zeit von 2:36:14 für Vogl Gesamt-
platz 20, Platz 8 bei den Staats-
meisterschaften sowie Silber bei
den Landesmeisterschaften und
Gold inderNÖ-MeisterschaftM35.
Vereinskollegin Iris Pemmer zeig-
te sich mit ihrer Leistung von
3:38:39 zufrieden. Zum ersten Mal
für den LCA Umdasch am Start

klassierte sie sich in der NÖ-Wer-
tung auf Rang 7.
Der LCU Euratsfeld feierte beim
Linz Marathon eine starke Team-
leistung. Alle drei LCU-Starter
konnten ihre bisherigen persönli-
chen Bestleistungen verbessern.
StefanWagner finishte in einer Zeit
von 2:54:18, welche ihm die Bron-

zemedaille bei der Landesmeister-
schaft in der Master Altersklasse
bescherte. Helmut Katzengruber
blieb ebenfalls mit 2:59:38 unter
drei Stunden und Bernhard Kam-
leitner komplettierte in 3:15:37 das
LCU-Trio. Diese Leistungen führ-
ten zu Platz fünf in der Teamwer-
tung der NÖ Landesmeisterschaft.
Beim Halbmarathon finishte Edith
Brandl vom Laufclub Neufurth
über die 21,1 Kilometer in 1 Stun-
de 28:15 Minuten als gesamtachte
Dame und als Klassensiegerin der
W45.
Vom ATUS A3-Team war Mario
Heiß beim Marathon am Start. Mit
der Zeit von 3:37:53 erreichte er bei
der NÖ Landesmeisterschaft in der
Klasse M40 den zehnten Platz.
Helmut Kloibhofer und Harald
Dorner sind den Halbmarathon ge-
laufen. Kloibhofer finishte in
1:54:59 und Dorner in 2:05:29.<

Landesmeisterschafts-Silbermedaille
für Klaus Vogl Foto: LCA Umdasch Amstetten

SAISONSTART

Radtreff
AMSTETTEN. Ab sofort gibt es
wieder den Amstetten-Aktiv-
Radtreff. Im Schnitt starten
montags (17 Uhr) über 50 Rad-
fahrer vor der Pölz-Halle. Ge-
fahren wird in fünf Gruppen in-
klusive einerE-Bike-Gruppe.Die
Distanzen, die in den 2,5 bis 3
Stunden zurückgelegt werden,
liegen bei 50 bis 90 Kilometern.

Die Touren, die in alle Richtungen
führen, werden von den Tourgui-
des festgelegt. „Man kommt an Or-
te,diemannochniegesehenhatund
lernt das Mostviertel richtig ken-
nen“, berichtet Valerie Freinber-
ger. Mitmachen können alle. „Auf
jeden wird Rücksicht genommen.
Es herrschen Teamgeist und Hilfs-
bereitschaft. Der Spaß am gemein-
samen Fahren verbindet“, erzählt
Freinberger. Verbindend ist auch
eingemeinsamerAbschluss,umdie
Tour gemütlich ausklingen zu las-
sen. Ein Tipp: Bei der ersten Teil-
nahme früher kommen, um sich in
die passende Gruppe einreihen zu
können. „Sport fördert nicht nur die
Gesundheit, Sport verbindet. Das
zeichnet unsere Vereine, Initiati-
ven wie diese und Amstetten als
Sportstadt insgesamt aus“, betont
Sportstadtrat Gerhard Irxenmayer
(ÖVP).

Amstettner Raddressen
Durch die Kooperation der Stadt
mit den Stadtwerken und der Spar-
kasse kann allen Sportlern ein
günstiges und hochwertiges Rad-
trikot zur Verfügung gestellt wer-
den. „Im Amstetten-Dress ist man
überall immer auch Botschafter
unserer Stadt“, so Irxenmayer.<

Info Rad-Aktiv
Jeden Montag um 17 Uhr
Ab sofort bis 29. September 2025
Treffpunkt: vor der Pölz-Halle
Gefahren wird in fünf Gruppen.
Info Raddress
Marke Löffler
Damen- bzw. Herren-Zipp-Trikot
€ 41; Damen-Bundhose € 44 |
Herren-Trägerhose € 50;
Bestellungen: Intersport Winninger
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TESTFAHRT

Polestar 4: kein Blick zurück
Ein technisch fortschrittliches
Premium-SUVCoupémit544PS
– und alle reden nur über die feh-
lende Heckscheibe.

Schon als die ersten Bilder durch
dieMedien geisterten, ging es we-
niger darum, was der Polestar al-
les hat, als umwas er nicht hat. Eh
nachvollziehbar, ein blickdichtes
Heck wirft erstmal mehr Fragen
auf als es beantwortet. Und eine
davon ist auch gleich hier zu be-
antworten: Es gibt einen digitalen
Rückspiegel. Der kann es, wie zu
erwarten, mit seinem klassischen
Pendant nicht aufnehmen, aber
immerhin, es gibt ihn.
Überhaupt setzt Polestar auf ein
Maximum an Digitalisierung,
Analoges scheint der edlen Vol-
vo-Tochter zuwider. Es gibt de
facto keine Tasten, folglich er-
folgt die Bedienung abseits der

Sprachsteuerung via dem 15,4“
großen Touchscreen. Das Inte-
rieur ist eine Wucht von reduzier-
ter und leicht unterkühlter Ele-
ganz.NebendemzentralenScreen
als Blickfänger ist die freischwe-
bende Mittelkonsole mit dem dar-
unter liegenden großen Ablage-
fach ein weiteres Highlight.

Sportliches E-SUV
Der Polestar 4 sieht nicht nur aus
wie ein SUV-Sportler, er be-

schleunigt auch wie einer. Der
Verbrauch kann schon mal Rich-
tung 30 kWh tendieren, das geht
auch ammit netto 94 kWhehgro-
ßen Akku nicht ganz spurlos vor-
über. Wie gut, dass es auch den
Alltag gibt, wo sogar der Norm-
verbrauch in Reichweite kommt
und von 590 WLTP-Kilometern
knapp 500 überleben.
Als Long Range Dual Motor
startet der Polestar 4 bei attrak-
tiven 67.990 Euro, wobei das

richtig coole Zeug (22“ Räder,
Brembo-Bremsen,Pixel-LED)in
fair geschnürten Paketen wartet.
Mehr dazu gibt es online auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc<

Polestar 4 Long Range
Dual Motor

Motor: 94,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 544 PS
Max. Drehmoment: 686 Nm
0 auf 100 km/h: 3,8 Sek
Preis ab: 67.990 Euro

Der neue Polestar 4 Long Range Dual Motor Foto: www.fahrfreude.cc

Slawitscheck AutohandelsgmbH
Hart-Automeile 2, 3304 Amstetten-St.Georgen/Y.
Telefon 07472/64962, E-Mail info@slawitscheck.at

TEST DRIVE DAY
MITTWOCH

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 15 bis 17 Uhrwww.slawitscheck.at
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„SALON SPONTAN“

Musik-Impro-Show
EURATSFELD. Unter dem Titel
„One Night Only“ präsentiert
das Ensemble „Salon Spon-
tan“ am Freitag, dem 25. April
um 20 Uhr im Pfarrgemein-
dezentrum Euratsfeld ein im-
provisiertes Musical. Veran-
stalter ist die Kulturinitiative
Euratsfeld.

Was macht ein gelungenes Mu-
sical aus? Große Gefühle, ein
bombastisches Bühnenbild, be-
zaubernde Kostüme, atemberau-
bende Choreographien, eine Ge-
schichte zum Mitfiebern und na-
türlich die mitreißende Musik!
Das alles hat „Salon Spontan“ –
nicht! „Wir haben nämlich erst

mal gar nichts. Kein Skript, kei-
ne Partitur, keinen doppelten
Boden. Aber wir haben uns, die
Bühne und unser Publikum“; er-
klärt der Mostviertler Johannes
Peham, einer der fünf „Spon-
tanisten“. Gemeinsam mit ihrem
Publikum erfinden die fünf
Künstler einen noch nie dagewe-
senen, einzigartigen Abend vol-
ler Theater undMusik.
Es improvisieren: Jessica Ban-
nister-Pearce, Ursula Anna
Baumgartner, Jürgen Kapaun,
Magda Leeb und Johannes Pe-
ham.<

Das Ensemble „Salon Spontan“ ist in Euratsfeld zu erleben. Foto: Sarah Baum

Tickets gibt es online
auf www.eventjet.at

PERFEKTIONISMUS

Vortrag
KEMATEN/YBBS.NataschaWolf
referiert amDonnerstag, dem 24.
April, um 19 Uhr im Zentrum
kem.A[r]T in Kematen/Ybbs
zum Thema „Perfektionismus -
Freund oder Feind?“
Perfektionismus kann antreiben,
meist bremst er aus. In Natascha
Wolfs Impulsvortrag erfährt
man, wie man die positiven Sei-
ten seines Perfektionismus nutzt,
ohne sich selbst zu blockieren.
Statt Stillstand gibt es hier Klar-
heit, statt Druck gibt es echten
Fortschritt.<

Edeltrödel & Kurioses Am Samstag, dem 26. April findet von 8 bis 12 Uhr
amMarktplatz von St. Peter/Au sowie im alten Feuerwehrhaus ein Flohmarkt statt.
Die Organisation „Lebenstraum“ sorgt für die Verpflegung, auch die Standgebühr
für eine Heurigengarnitur in Höhe von 15 Euro kommt „LebensTraum“ zugute. Ver-
kauf ist nur mit Anmeldung möglich, es sind sowohl private als auch gewerbliche
Anbieter willkommen. Anmeldung unter Tel. 0664 9212859. Foto: Penzendorfer

FILMVORSTELLUNGEN

„Zimmer der Wunder“
AMSTETTEN. In Kooperation mit
der Volkshochschule lädt der
Verein Perspektive Kino am
Mittwoch, dem30.April zugleich
zwei Vorstellungen des Filmdra-
mas „Das Zimmer der Wunder“
(ab zwölf Jahren) ins Jugend-
zentrum A-Toll ein. Um 16 Uhr
wird die deutsche Fassung, um
19.30 Uhr die französische Ori-
ginalfassung mit deutschen
Untertiteln präsentiert.

DerFilmerzähltdieGeschichtevon
Thelma und ihrem zwölfjährigen
Sohn Louis: Thelma, alleinerzie-
hendeMutter, arbeitet in einemLo-
gistik-Unternehmen, ist engagiert
und couragiert und tut alles, um
ihrem Sohn die bestmögliche Zu-
kunft zu bieten. Doch dann verun-
glückt Louis mit dem Skateboard
und fällt ins Koma. Thelmas Le-
ben gerät aus den Fugen.
Zunächstwird dasKrankenhaus für
sie zum zweiten Wohnzimmer; al-
le kümmern sich rührend um den
kleinenKomapatienten. Aber eines
Tages findet Thelma ein Skizzen-
heft ihres Sohnes, der ein großer
Verehrer eines japanischen Man-
ga-Zeichners ist. Im Stil seines gro-
ßen Idols hat Louis selber Szenen
gezeichnet und vermerkt, was er
noch alles erledigen will, bevor die
Welt untergeht.

Da verlässt Thelma das Kranken-
zimmer und beschließt, die Liste
ihres Sohnes stellvertretend für ihn
abzuarbeiten, in der Hoffnung, ihn
damit wieder ins Leben zurückho-
lenzukönnen.Soreist sieetwanach
Japan, um ein Autogramm von
Louis’ Manga-Idol zu ergattern, in
Portugal schwimmt Thelma mit
Walen, sie konsumiert psychoak-
tive Pilze, skatet mit Freunden von
Louis an der Mittelmeerküste und
fasst Louis’ Mathematiklehrerin an
die Brust.
Thelma hofft, dass Louis, wenn er
von diesen Abenteuern hört, erken-
nen wird, wie schön das Leben ist,
und dass er zurückkommen muss.
Thelma, die versucht, die Träume
ihresSohneszuerfüllen,erlebtauch
selbst eine Reise, die sie und Louis
viel weiterbringen wird, als sie es
sich jemals vorstellen konnte.<

Thelma (l.) erfüllt die Träume ihres
Sohnes . Foto: alexandra_-filmbox-graphql

Kartenreservierung per
Mail an kontakt@perspektivekino.at.

TRADITION

Mostkirtag
WEISTRACH. Am Sonntag, dem
27. April, findet bei jeder Witte-
rung ab 10Uhr inWeistrach der 46.
Mostkirtagstatt.DerEintritt ist frei.
Sperrstunde amDorfplatz ist um19
Uhr. Genau dann startet eineMost-
kirtags-After-Show-Party mit
Tommic in Haders Wirtshaus
(Rohrbach 9).
Mit dem Mostkirtag möchte die
Gemeinde die Tradition und regio-
nale Kulinarik fördern – ganz be-
sonders den Most als regionalty-
pisches Getränk. Zudem gibt es
eine Vielfalt an Kunsthandwerk.<
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BIRNBAUMBLÜTE

Mostfrühling mit Tag des Mostes
MOSTVIERTEL. Die Birnbaum-
blüte läutet denMostfrühling ein,
der mit stimmungsvollen Festen
und kulinarischen Highlights
lockt. Höhepunkt ist der Tag des
Mostes am 27. April 2025.

Rund120.000Birnbäumesorgen in
der Region Moststraße jährlich im
Frühjahrmit der Birnbaumblüte für
ein einzigartiges Naturschauspiel.
Dieses Jahr wird die Vollblüte ab
dem Osterwochenende erwartet
und bis zumTag desMostes am27.
April 2025 dauern. „Aufgrund der
kühlen Temperaturen hat sich die
Birnbaumblüte heuer um einige
Wochen verzögert. Im Vorjahr war
es bereits Anfang April so weit,
heuer erwartenwir die Vollblüte ab
Ostern bis zumTag desMostes. Sie
dauert je nachHöhenlage etwa fünf
bis zehn Tage“, erzählt Mostba-
ron Toni Distelberger.

Damit Interessierte ihren Ausflug
zur Birnbaumblüte planen können,
informiert die Birnbaum-Web-
cam auf www.mostviertel.at mit
Live-Bildern über den aktuellen
Blütenstatus. Die Aussichts- und
Fotopunkte sind beliebte Ziele, um
die Blüte zu bestaunen – am besten
bei einer Wanderung durch das
Hügelland, etwa am neu eröffneten
Herz Mostviertel Rundwander-
weg. Oder bei einer Radtour durch

Birnbaumzeilen, Dörfer und vor-
bei an Vierkant-Bauernhöfen. „Die
Mostbirnbäume prägen unsere
Kulturlandschaft – besonders im
Frühling,wenn tausendeBlüten die
Streuobstwiesen in ein weißes Blü-
tenmeer verwandeln. Ihr Erhalt ist
nicht nur für die Region, sondern
auch für unser Natur- und Kultur-
erbe von unschätzbarem Wert“,
so Michaela Hinterholzer, Obfrau
der Leader RegionMoststraße.

Den Höhepunkt des Mostfrühlings
bildet der Tag des Mostes am
27. April. An diesem Tag steht al-
les im Zeichen des Birnenmostes.
Gefeiert wird mit abwechslungs-
reichen Veranstaltungen.

Hop On Hop Off-Tour
ZweiOldtimerbusse fahren amTag
des Mostes ausgehend vom Bahn-
hof Amstetten in zwei Rundkursen
durch die Region und halten bei
sieben Mostheurigen und Wirts-
häusern. Bei jedem Stopp können
dieGäste ein- und aussteigen. In re-
gelmäßigen Abständen kommen
die Busse wieder an den Haltestel-
len vorbei. Bei allen Haltestellen
gibt es Erlebnisangebote.
Am Tag des Mostes haben viele
Mostheurige ihren Betrieb geöff-
net – einen Überblick gibt es unter
www.mostviertel.at oder unter
www.mostheurige.com.<

(V. l.) Leader-Obfrau Michaela Hinterholzer, Bernhard Datzberger (Mostbaron,
Seppelbauer), Toni Distelberger (Mostbaron, GenussBauernhof Distelberger),
Christa Pfligl (GenussBauernhof Distelberger) und Georg Trimmel (Geschäfts-
führer Leader Region Moststraße) Foto: Moststraße

LESUNGEN

Dritte „Literatour“
AMSTETTEN.Neue Seiten in Am-
stetten entdecken – gemäß die-
ses Mottos geht die Literatour im
Mai 2025 mit drei Lesungen von
drei österreichischen Autoren an
drei Orten in die dritte Runde.

Gestartetwird amDonnerstag, dem
8. Mai, um 19 Uhr im Jugendzen-
trum A-Toll mit einem Auszug des
Thrillers „Tränengrab“ von undmit
Roman Klementovic. Der Autor
entführt die Zuhörer in eine trüge-
rische Kleinstadtidylle, denn ein
Mörder treibt dort sein Unwesen.
Beim zweiten Tourstopp am Don-
nerstag, dem 15. Mai, um 16 Uhr
in der Musikschule präsentiert der
Matthäus Bär seinen Kinderroman
„Drei Wasserschweine wollen´s
wissen“. Gemeinsam mit den Zoo-
tieren Emmy, Tristan und Raul
können Kinder ab acht Jahren de-
ren Welt erkunden und mit ihnen
Abenteuer erleben.

Den Abschluss bildet Beate Ma-
xian mit einer Lesung aus ihrem
Krimi „Tod auf der Donau“ am
Donnerstag, dem 22. Mai, um 19
Uhr im Rathaussaal. Auch im 15.
Fall von Sarah Pauli werden his-
torische Plätze und Sehenswürdig-
keiten Wiens zum Schauplatz
spannender Verbrechen.<

(V. l.) Kulturgemeinderätin Claudia
Weinbrenner, Alexandra Karner (Lei-
terin Stadtbücherei) und Kulturstadt-
rat Stefan Jandl Foto: Stadt Amstetten

Eintritt frei! Um Anmeldung
wird gebeten: Tel. 07472 601-320
buecherei@amstetten.at wird
Infos: www.buch.amstetten.at
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Terminanzeigen

DO, 17. April

FR, 18. April

SA, 19. April

SO, 20. April

MO, 21. April

DI, 22. April

MI, 23. April

DO, 24. April

FR, 25. April

Apothekendienst

Märkte

Fitness-Tipps

Beratungs-Tipps

Seniorenveranstaltungen

Top-Termine

JAMIE CULLUM BEI KLASSIK AMDOM
LINZ. Klassik am Dom bringt Weltstar Jamie
Cullum am Samstag, 26. Juli, 20 Uhr, auf den
Domplatz Linz. Der britische Sänger, Song-
writer und Multiinstrumentalist wird mit sei-
ner Bühnenpräsenz und einzigartiger Mi-
schung aus Jazz, Pop und Rock begeistern.
Infos/Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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MUSIC OF JAMES BOND
LINZ. „Goldfinger“, „Diamonds Are Fore-
ver“, „Licence To Kill“: Das Royal Philharmo-
nic Orchestra bringt am 7. Juli, 20 Uhr, ikoni-
sche James Bond-Titelmelodien zu Klassik am
Dom am Domplatz Linz. Dazu erklingen die
kraftvollen Stimmen von Lance Ellington und
Alison Jiear (Bild). Karten: klassikamdom.at
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Das Dino-
land auf Schloss Katzenberg hat wieder ge-
öffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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DIE ITALIENISCHE NACHT
AMSTETTEN/STEYR. La Banda Italiana und
Stars der Pop-, Musical- und Opernwelt ver-
setzen das Publikum am 14.05. in Amstetten
und am 15.05. in Steyr mit Hits wie Gente Di
Mare, Sempre Sempre oder Felicità in Urlaubs-
stimmung. Karten: oeticket.com, AVB, Steyr-
Stadtservice, Schröder Konzerte 0732 221523
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Auflösung Sudoku

4 2 1 7 3 8 9 6 5
8 5 6 9 4 1 2 3 7
9 3 7 5 6 2 4 1 8
7 6 2 4 9 5 1 8 3
3 1 8 6 2 7 5 9 4
5 4 9 8 1 3 6 7 2
6 7 4 2 8 9 3 5 1
1 9 5 3 7 4 8 2 6
2 8 3 1 5 6 7 4 9

Top-Termine

BUSINESS2RUN PLUSCITY
PASCHING. Am Donnerstag, 3. Juli, heißt
es in der PlusCity wieder: Laufschuhe
schnüren, im Team antreten und gemein-
samGas geben. Der beliebte Firmenlauf bu-
siness2run macht erneut Station im größ-
ten Einkaufszentrum des Landes. Anmel-
dung unter www.business2run.at möglich.
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AUSSTELLUNG

„3 Frauen |
3 Gesichter“
MOSTVIERTEL. Melitta Progsch,
Elisabeth Rosenberger und So-
phia Weinbrenner laden zu ihrer
Ausstellung „3 Frauen | 3 Ge-
sichter“ ins Schloss Lamberg in
Steyr ein. Die Vernissage findet
am 22. April (19 Uhr) statt.

Auf die Besucher warten Werke
einer abstraktenAcrymalerin, einer
modernen Aquarellistin und einer
realistischen Malerin. An den Wo-
chenenden wird es auch Work-
shops geben: Sophia Weinbrenner
wird im Schloss einen Aquarell-
workshop zum Malen mit Kaffee
anbieten (26. April, 10 – 13 Uhr;
Anmeldung: 0664 1685232). Me-
litta Progsch lädt zu einem Work-
shop zum Erstellen von Blumen-
gestecken ein (3. Mai, 15 – 17 Uhr;
Anmeldung: 0664 870273).<

Die drei Künstlerinnen (v. l.) Sophia
Weinbrenner, Melitta Progsch und Eli-
sabeth Rosenberger Foto: Privat

Eröffnung: 22. April 19 Uhr
Ansprache: Marlene Steinz
Musikalische Einlage: Sigrid Horn
Öffnungszeiten: Di. – Fr.: 10
bis 13 Uhr; Di., Do., Fr.: 13.30 bis
17 Uhr; Sa. – So.: 10 bis 17 Uhr

Amstetten: Parre Amstetten Herz Jesu:
19.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, mu-
sikalische Gestaltung Don Bosco Friends,
anschl. Ölbergandacht bis 21.00

Amstetten: Pfarre Amstetten Herz Jesu:
15.00 Todesstunde des Herrn, musikalische Ge-
staltung: Herz Jesu Ensemble

Ardagger: Stammtisch, GH Schatzkastl,
19.00, VA: Mostvierlter Vespa Stammtisch

Ardagger: Wochenmarkt mit Fisch, Markt-
platz, 8.30-12.00

St. Peter/Au: UFC Heimspiel - 1.NÖ LL,
17.30

Amstetten/Hausmening: ANROLLEN (bei
Schönwetter), Parkplatz Lietz in Hausmening,
11.00. VA: Mostvierlter Vespa Stammtisch

Amstetten: Große Ostereiersuche am Hei-
dengartenspielplatz, 10.30, VA: SPÖ Ulmerfeld-
Hausmening-Neufurth

Amstetten: Ostereierverstecken der VP Ams-
tetten: 14.00 Spielplatz Stockschützenheim-Ei-
senreichdornach, 14.30 Spielplatz Winklarner
Str.-Allersdorf, 15.00 Spielplatz Ybbsheim,
15.30 Spielplatz Edlapark, 16.00 Spielplatz
Blindenmarkterstr.-Amstetten Ost

Amstetten: Pfarre Amstetten Herz Jesu:
17.00: Erstmals Speisensegnung mit kurzer An-
dacht, Feier der Osternacht 19.30, musik. Ge-
staltung durch den Pfarrchor

Haag: Haager Wanderwege, (ca. 3 Std.),
Treffp. um 8.00 am Parkplatz unterhalb der
HLW, nur bei Schönwetter

St. Peter/Au: BauernMARKT, Markplatz,
8.30

Wallsee-Sindelburg: Lichtfeier Kinder,
Annakapelle/Schloss, 16.00

Amstetten: Bezirksball der Landjugend Be-
zirk Amstetten, Eishalle, ab 20.00

Amstetten: Pfarre Amstetten Herz Jesu: Auf-
erstehungsgottesdienst, 8.00 und 9.30

Waidhofen/Ybbs: Osterhochamt mit festli-
cher Kirchenmusik, unter der Leitung von Tho-
mas Schnabel, Stadtpfarrkirche, 18.30

Amstetten: Pfarre Amstetten Herz Jesu:
Frühmesse 8.00, Familienmesse mit Kinderchor
9.30

Kematen: Hirschberg Osterwanderung mit Ei-
ersuche, Treffp.: Kirchenparkplatz Kematen, In-
fo und Anmeldung: Daniela Haselhofer
 0676 6383103, VA: Naturfreunde

Amstetten: Ukrainische Frauen*gruppe-Aus-
tausch und Bewegung, 14.15-15.45, Haupt-
platz 21, VA: Frauen*beratung Mostviertel-
Amstetten

Ardagger: Rechtsberatung mit RA Dr. Martin
Brandstetter, Gemeindeamt, ab 17.00, Termin-
vergabe unter 07479 731213

Haag: Naturwerkstatt - Seifen sieden, 17-
20.00, Info und Anmeldung: Birgit Wagner
07434 42423 28, VA: VHS Haag

St. Peter/Au: Literatur im Schloss, Schloss
St. Peter, 19.30, VA: Kulturreferat

Amstetten: Simone Kopmajer & Band feat
Wolfgang Puschnig - Hope, Pölz-Halle, 19.30

Ardagger: Bausprechtag, Gemeindeamt,
13.30, Anmeldung unter 07479 731212

Kematen: Vortrag: Perfektionismus - Freund
oder Freind?, Referentin: Natascha Wolf, Zen-
trum kem.A(r)T, 19.00, VA: Gesundes Kematen

Amstetten: Hebammensprechstunde,
Freuen*beratung Mostviertel-Amstetten,
Hauptplatz 21, 9-10.30

Amstetten: Stöpserltreffen - Tierischer Be-
such von Therapiehündin Mali und Petra Mille,
9-10.30, Hauptplatz 21, VA: Frauen*beratung
Mostviertel-Amstetten

Euratsfeld: SALON SPONTAN präsnetiert
"ONE NIGHT ONLY", Pfarrgemeindezentrum,
20.00

Haag: Naturwerkstatt - Seifen sieden, 17-
18.00, Info und Anmeldung: Birgit Wagner
07434 42423 28, VA: VHS Haag

Neuhofen an der Ybbs: Kunst & Kultur im
Gwölb zu Feldpichl: Rockabilly & Old Time
Rock'n'Roll mit den "Monkwood Boys", ab
19.00

Wallsee-Sindelburg: Eröffnungsfeier Do-
nauhalle, ab 10.00

19. April,  Stadion-Apotheke, Ybbsstr. 35,
Amstetten,  07472 65865, 20. April,
Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17, Amstetten
 07472 62233, Apotheke Mauer, Hausme-
ningerstr. 219, Mauer  07475 50732,
21. April, Elias-Apotheke, Reichsstr. 24a,
Amstetten  07472 28107

Haag: jeden Samstag, Wochenmarkt,
Freilichtmuseum - Weißpark, 8 - 12.00

Öhling: Yoga-Kurs, Kindergarten, donners-
tags, 17.00 bzw. 19.00, Info/Anm.: Brigitte
Kneil  0664 5022279

Amstetten: Frauen-/Mädchen- und Familien-
beratung  07472 63297

Amstetten: Hebammensprechstunde, Frau-
enberatung Mostviertel - Hauptplatz 21, 14-tä-
gig, freitags, 9 - 10.30, Anm.:  0660
5577568, office@annaobmann.at

Ulmerfeld: kostenlose Beratung zum Thema
Biogarten, Schloss, jeden Do, 8 - 12.00, VA:
Natur im Garten, Info/Anm.:  02742 74333

Neustadtl/Donau: Senioren-Stammtisch,
GH Kürner, mittwochs, 10.00, VA: Senioren
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Ausstellungen

KULTURHOF AMSTETTEN

Bartz &
Nüchtern
AMSTETTEN. Auf Einladung des
Kulturhofs sind Edik Bartz und
KlausNüchternam28.April (19.30
Uhr) im Rathaussaal zu Gast.
Edek Bartz war Musiker, DJ, Plat-
tenverkäufer und Konzertmanager
– ohne ihn ist die Wiener Pop-Ge-
schichte der 70er- und 80er-Jahre
undenkbar. Klaus Nüchtern, der
Gespräche mit Bartz aufgezeichnet
hat, ist eine Institution der deutsch-
sprachigen Literaturkritik. Seine
Kolumne „Nüchtern betrachtet“ im
„Falter“ hat Kultstatus erlangt.
Weitere Infos: Tel. 0664 5316963,
E-Mail: info@kulturhof.at.<

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

7 Tage ab 

1.449,-DREI-LÄNDER-KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Anreise sowie Heimfahrt per komfortablen Fernreise-Bus Linz – Basel sowie 

Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten davon 1x bei der Anreise und 1x bei der 

Heimfahrt
• Zusätzlicher Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“ bei der Anreise
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord, beginnend mit Abendessen am 1.Tag, endend mit  

Frühstück am 7.Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternde Streckeninformationen
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG

7 Tage ab 

899,-DONAUKREUZFAHRT ZUM 
EISERNEN TOR
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

25.10. - 31.10.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy 
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie 
• Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. Streckeninformationen und Vorträgen 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Foto: GTA Touristik

  
ab/bis Linz

Special

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf

WERKSTATTKONZERT

„Wann, wenn ned jetzt“
SEITENSTETTEN. Am Samstag,
dem 26. April (19.30 Uhr) gibt
Tom Haydn unter dem Titel
„Wann, wenn ned jetzt“ eines
seiner wenigen Heimatkonzer-
te in der „Musikmacherei“ in
Seitenstetten.

Es fällt schwer, den gebürtigen
Österreicher Tom Haydn in eine
der gängigen Musik-Schubladen
zustecken.MiteinerMelangeaus
teils schwarzhumorigen Morita-
ten, melancholischen Songs und
kabarettistischen Intermezzi
ignoriert er beharrlich branchen-
übliche Konzessionen und lässt
gekonnt die Grenzen zwischen
den einzelnen Genres ver-
schwimmen.
Damit hat er in all den Jahren sei-
ne ganz eigene musikalische Vi-
sitenkarte kreiert und nebenbei
jede Menge „Evergreens“ er-

schaffen, wodurch er längst zum
illustren Kreis der renommierten
österreichischen Chansoniers
und Liedermacher zählt.
Begleitet wird Tom Haydn an
diesem Werkstattkonzert-Abend

in Seitenstetten vom Pianisten,
Arrangeur und Komponisten
Michael Flügel.<

Begleitet wird Tom Haydn vom Pia-
nisten, Arrangeur und Komponisten
Michael Flügel. Foto: Sascha Rheker

Tom Haydn lebt seit 30 Jahren in
Nürnberg, wo er sein siebtes Album
veröffentlicht hat. Foto: Gauck

Tickets gibt es unter
www.musikmacherei.at

Amstetten: KIAM, Benefiz Ausstellung,
12.4. - 20.5., KIAM Galerie,
www.kiam.co.at/benefiz

St. Peter/Au: Blaugelbe Galerie, Schloss St.
Peter/Au, Ausstellungsdauer: 23.3. - 20.4..
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